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Nr. 5 · Mai 2011 · 39. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung  -   alle

Es gibt noch Maikäfer
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche ver-
sorgt.

Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.

31 J16  U
17 G
18 M
19 W
20 G
21 G
22 G
23 G
24 W
25 M
26 U
27 U
28 U
29 U
30 J

Apothekendienst  MAi 2011

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst 
wechselt täglich 
um 9 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bür-
germeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 
Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinba-
rung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bür-
germeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Gemeinde Jörl 
Bürgermeisterin Hünefeld Tel. 04607-657
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Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Das Krisentelefon
04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder see-
lischen Notlagen
Mo.s bis Fr.s 19.00-7.00 Uhr
Wocheneden + Feiertage rund um die Uhr

Redaktionsschluss für die Juni-
Ausgabe ist am 

15. Mai 2011

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Mo. im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Mo. im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Mo. 14:00-16:00 + Di. 8:30-16:00 Uhr 
Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sitzungen
Gemeindevertretersitzung
Gemeinde Eggebek
25.05.2011  19:30 Uhr   Gärtnerkrug

 Änderung der 
Öffnungszeiten der
 Amtsverwaltung
Seit 01. April 2011 gelten folgende 
verlängerte Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr
und zusätzlich am 
Donnerstagnachmittag von 15:00 bis 
18:00 Uhr.

Dienstags ist die 
Amtsverwaltung geschlossen!
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Bitte beachten Sie folgende Gebühren für die 
Personaldokumente (Personalausweis, Reisepass, 
Kinderreisepass), sie werden bereits bei der An-
tragstellung erhoben.
Die Gebührensätze betragen
- für den Personalausweis über 24 Jahre  28,80 E
- für den Personalausweis unter 24 Jahre 22,80 E 
- für den vorläufigen Personalausweis     10,00 E
- für den Reisepass unter 24 Jahre            37,50 E
- für den Reisepass                 59,00 E
- für den Kinderreisepass                13,00 E
Für die Ausstellung der Dokumente benötigen 
Sie jeweils ein Passfoto (bitte ein biometrietaug-
liches Foto „ohne Lächeln“ mitbringen) und die 
Vorlage des vorherigen Dokumentes und einer 
Geburts- oder Heiratsurkunde ist notwendig.
Ansprechpartnerin ist Frau Schulz, Tel. 04609- 
900-100

Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt. In dringenden Fällen 
sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist Mon-
tag, der  09. Mai  2011 vorgesehen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Termin zu 
vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 15:00-18:00 
Uhr). Seine Telefonnummer lautet: 04636/1316.

Zielabweichungsverfahren auf den Weg gebracht
Was lange währt – wird endlich gut. Unter dieses 
Motto kann man das Zielabweichungsverfahren 
Eggebek trefflich stellen, denn ihm geht ein über 
5-jähriger Planungs- und Entscheidungsprozess 
mit einigen Irrungen und Wirrungen voraus. 
Nunmehr konnte Bürgermeister Reinhard Brei-
denbach über 50 Aktenordner mit entsprechenden 
Begründungen, Verträgen und Planzeichnungen 
auf den Weg bringen zu Fachbehörden und Kom-
munen in der Region, die ihre Stellungnahme 
zu diesem raumordnerisch bedeutsamen Projekt 
gegenüber dem Innenministerium als zuständiger 
Stelle im nächsten Monat abgeben können.
Als der damalige Verteidigungsminister Peter 
Struck im Mai 2003 die Schließung des Marine-
fliegergeschwaders II mit dem NATO-Flugplatz 
in Eggebek und dem Kasernenbereich in Tarp 
bekannt gab, machten sich die beiden Gemeinden 
zügig auf den Weg, um Visionen und Konzepte 
für eine Nachnutzung dieser frei werdenden Bun-
deswehrliegenschaften zu entwickeln. Im Rah-
men einer Machbarkeitsstudie wurde für den ca. 
400 ha großen Flugplatzbereich in Eggebek die 
Errichtung eines Energie- und Technologieparks 
konzipiert. Diese Planungen wurden von der 
Gemeindevertretung Eggebek aufgegriffen und 
mit der TOWER Schleswig-Holstein GmbH, die 
nach der vollständigen Räumung des Geländes 
im Sommer 2005 die Flächen von der Bundesim-
mobilienanstalt (BIMA) erworben hatte, weiter-
entwickelt. Neben einem ca. 100 ha großen ge-
werblichen Energie- und Technologiepark spielte 
die Errichtung von drei 180 m großen Windkraft-
anlagen auf dem Gelände eine besondere Rolle. 
Gegen diese Windkraftanlagen formierte sich 
eine Bürgerinitiative, die nach der Kommunal-
wahl 2008 in die Gemeindevertretung mit einzog 
und diesen Planungsansatz zu Fall brachte. Nach 
schwierigen Verhandlungen wurden die Planun-
gen modifiziert und werden nunmehr mit dem 
Zielabweichungsverfahren auf den raumordneri-
schen Genehmigungsweg gebracht.
Diese modifizierte Planung enthält folgende Bau-
steine:
•	 67	ha	Energie-	und	Technologiepark	zur	An-	
 siedlung technologieorientiertem Gewerbe
•	 eine	145	m	hohe	Windkraftanlage	für	For-	

 schungszwecke
•	 zwei	180	m	hohe	Windkraftanlagen	in	Wan-	
 derup, die ebenfalls Test- und Forschungscha- 
 rakter haben
•	 130	ha	Freiflächen	–	Fotovoltaik
Erste Ansiedlungserfolge sind im Gewerbepark 
bereits zu verzeichnen. So haben sich bereits 
mehrere Firmen aus der Windenergiebranche in 
ehemaligen Hallen der Bundeswehr angesiedelt. 
Nach Errichtung der Windkraftanlage auf dem 
Gelände und Aufnahme der Forschungsaktivitä-
ten durch die Flensburger Fachhochschule wird 
mit weiteren Firmenansiedlungen gerechnet, um 
zur schnellen Umsetzung von neuen Forschungs-
erkenntnissen in der Produktion und Herstellung 
zu kommen.
Aber	auch	die	großflächig	auf	ca.	130	ha	installier-
ten Solaranlagen sowie die bereits im künftigen 
Gewerbegebiet errichtete Biogasanlage ergeben 
aus ihrem unmittelbaren Zusammenwirken dieser 
drei maßgeblichen regenerativen Energieanlagen 

eine interessante Forschungsplattform.
Da in der bisherigen Regionalplanung ein der-
artiger Gewerbeschwerpunkt sowie Windener-
gieeignungsflächen für Eggebek und Wanderup 
raumordnerisch nicht ausgewiesen sind, bedarf 
es zur bauleitplanerischen Genehmigung eines 
Zielabweichungsverfahrens, in das auch die Ge-
meinden der Region aufgrund des auf die Region 
ausstrahlenden gewerblichen Ansiedlungsange-
bots einbezogen werden. Da dieser Gewerbepark 
jedoch unter dem besonderen Profil regenerativer 
Energie- und Technologie steht, dem aufgrund 
der aktuellen Ereignisse wachsende Bedeutung 
zur Entwicklung innovativer Energieerzeugungs-
anlagen zukommt, wird sich kaum Konkurrenz-
druck für umliegende Gewerbegebiete ergeben.

Bürgermeister Reinhard Breidenbach mit 50 
Ordner Zielabweichungsverfahren
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Kameradschaftsbund ehemaliger Feuerwehrkameraden im Amt Eggebek

Wechsel in der Führung
Zur ersten Zusammen-
kunft in diesem Jahr 
hatte der 1. Vorsitzende 
Karl-Heinz Matthiesen 
die ehemaligen Feuer-
wehrkameraden im Amt 
Eggebek in den Gärtner-
krug eingeladen. Neben 
dem Amtswehrführer 
Ralf Käber und den neu-
en Kameraden  konnte 
er von den 150 Mit-
gliedern viele mit ihren 
Frauen begrüßen. 
Vor fast 20 Jahren wur-
de der Kameradschafts-
bund Ehemaliger Feuer-
wehrkameraden im Amt 
Eggebek auf Anregung 
des damaligen Amts-
wehrführers Karl-Heinz 
Matthiesen von dem Ehrenbrandmeister Fried-
rich Brech, unterstützt von Heinrich Schmidt, 
beide aus Süderhackstedt,  gegründet. Es ist eine 
Organisationsform aller Ehrenabteilungen der 
acht Wehren im Amt Eggebek, um den Kontakt 
zu den Ehemaligen und eine Verbindung mit den 
aktiven Kameraden zu erhalten.
Zweimal im Jahr kommen die ehemaligen Feu-
erwehrkameraden mit ihren Frauen zu einem 
Kaffeenachmittag mit Vorträgen zusammen. 
Auch wird eine jährlich Sommerfahrt innerhalb 
Schleswig-Holsteins unternommen. 
1999 übernahm Ehrenamtswehrführer Karl Heinz 
Matthiesen den Vorsitz und es hat ihm viel Spaß 
gemacht, wie er sagte. Er dankte Otto Bessel und 
Hans Jürgen Feddersen für ihre Unterstützung. 
1950 trat er in die Freiwillige Feuerwehr Janne-
by ein und war 15 Jahre Gemeindewehrführer 
der Feuerwehr Janneby, 6 Jahre stellvertretender 
Amtswehrführer  und 12 Jahre Amtswehrführer 
des Amtes Eggebek. Nun, so meinte er, sei es 
Zeit, das Amt des Vorsitzenden abzugeben und 
es in erfahrene Hände zu legen. Ehrenwehrführer 
Hans-Heinrich Clausen aus Wanderup war bereit, 
weiterhin die Geschicke des Kameradschaftsbun-

des als 1. Vorsitzender mit Unterstützung durch 
Ehrenamtswehrführer Helmut Nissen zu leiten. 
Beiden wünschte Karl-Heinz Matthiesen eine 
glücklich Hand, viel Erfolg und dass die rege Be-
teiligung auch weiterhin so bleibe.
Amtswehrführer Ralf Käber freute sich, einmal 
wieder so viele ältere Kameraden zu sehen. Er 
dankte Karl-Heinz Matthiesen im Namen der 
Amtswehrführung für seine gute und aufopfernde 
Arbeit bei der Fortführung in den 11 Jahren als 
Vorsitzender mit einem Reisegutschein der Firma 
Bischoff. Zuständig war der 1. Vorsitzende nicht 
nur für die Kaffeenachmittage, sondern auch für 
die Planung und Organisation der jährlichen Aus-
flüge mit der Verteilung der Einladungen über 
die Obleute der jeweiligen Wehren. Es ging in 
die Holsteinische Schweiz, Wilster Marsch, nach 
Dithmarschen, Pellworm, Kiel, Kappeln oder 
Ostholstein. Viele Kameraden nahmen mit ihrer 
Partnerin teil. 
Nun habe Karl-Heinz Matthiesen das Amt in jün-
gere Hände gegeben, so Käber. Er wünschte den 
beiden Nachfolgern viel Freude an der Arbeit und 
eine glückliche Hand für die Auswahl der richti-
gen Touren.

Der neue Vorsitzende Hans-Heinrich Clausen 
aus Wanderup ist seit 36 Jahren in der Feuerwehr 
Wanderup und war 24 Jahre lang Wehrführer. Es 
sei zwar nicht üblich, das jemand nach zweimo-
natiger Zugehörigkeit in einem Verein gleich 
zum 1. Vorsitzenden gewählt werde, meinte er, 
aber er verfüge über genügend Erfahrungen und 
werde den Kameradschaftsbund so weiterführen 
wie bisher.
Im Anschluss hielt Gunnar Green aus Sollerup ei-
nen sehr interessanten Lichtbildervortrag über das 
Thema „Dreistromland - ein Foto-Abenteuer“, 
wobei sich das Dreistromland als Eider-Treene-
Sorge-Niederung mit Schwerpunkt Treenegebiet  
und Stapelholm herausstellte, Seine Fotos zeig-
teneinen sehr beeindruckenden Querschnitt durch 
Sehenswertes im gesamten Gebiet und ließen die 
Zuschauer völlig neue Perspektiven erleben. 

Christa Thordsen 

Von li nach re. Hans-Heinrich  Clausen, neuer Vorsitzender, Ralf Kä-
ber, Amtswehrführer, Karl-Heinz Matthiesen, ehemaliger Vorsitzen-
der und Helmut Nissen, Stellvertreter für  den neuen Vorsitzenden

Zensus 2011
Die europäische Union hat für das Jahr 2011 eine 
gemeinschaftsweite Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung - den Zensus 2011- angeordnet. 
Auch die Bundesrepublik Deutschland wird sich 
an diesem Zensus beteiligen, denn die aktuellen 
Bevölkerungs- und Wohnungszahlen basieren 
auf Fortschreibungen der letzten Volkszählun-
gen. Diese fanden in Deutschland im früheren 
Bundesgebiet im Jahr 1987 statt. Mit dem Zensus 
wird in Deutschland ein neues Verfahren einge-
führt, das sich grundlegend von traditionellen 
Volkszählungen unterscheidet: Beim registerge-
stützten Zensus werden hauptsächlich vorhande-
ne Verwaltungsregister –vor allem Melderegister 
und erwerbsstatistische Register der Bundesagen-
tur für Arbeit- genutzt.
Angaben wie etwa zur Bildung und Ausbildung 
der Bevölkerung oder Informationen über Ge-
bäude und Wohnungen, die nicht in den Verwal-
tungsregistern enthalten sind, werden weiterhin 
mit Hilfe von Befragungen gewonnen. 
Für die Gebäude- und Wohnungszählung sind 
bereits Fragebögen an die Hauseigentümer ver-
sandt worden. Ziel dieser Befragung ist es, ge-
bäude- und wohnungsstatistische Daten zu ermit-
teln, die in Deutschland nicht flächendeckend in 
Verwaltungsregistern zu Verfügung stehen. Bei 
der  Haushaltsbefragung, welche durch geschulte 
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25-jähriges Dienstjubiläum
Am 10. April konnte Herr Holger Henningsen, 
Mitarbeiter im Hauptamt, auf sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum im Amt Eggebek zurückblicken. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde überbrach-
ten der stellv. Amtsvorsteher Jacob Bundtzen und 
der Leitende Verwaltungsbeamte Klaus-Dieter 

Stütze, da er stets den Gemeindevertretern und 
Bürgermeistern mit Rat und Tat zur Seite stand.
Das Amt Eggebek dankt Herrn Henningsen für 
seine freundliche, hilfsbereite und fachkompeten-
te Art und wünscht ihm und seiner Familie alles 
Gute für die Zukunft.

Rauhut die herzlichsten Grüße und 
Glückwünsche des Amtsausschusses 
und der Kolleginnen und Kollegen. In 
seiner Laudatio ging der Leitende Ver-
waltungsbeamte auf seinen Werde-
gang ein. Nach der Ausbildung beim 
Amt Eggebek wechselte Herr Hen-
ningsen für 15 Monate zum damaligen 
Amt Silberstedt, um dann dem Ruf der 
Heimat folgend wieder beim Amt Eg-
gebek zu arbeiten. Herr Henningsen 
hat  in den  zurückliegenden Jahren 
sämtliche Versicherungsangelegen-
heiten, die Liegenschaften und Schul-
angelegenheiten der amtsangehörigen 
Gemeinden und des Amtes bearbeitet. 
Besonders dem Ehrenamt war er in 
der vergangenen Zeit eine wichtige 

Interviewer voraussichtlich im Mai und Juni statt-
finden wird, werden ca. 10 % der schleswig-hol-
steinischen Bevölkerung zufällig ausgewählt und 
um Auskünfte gebeten. Die Haushaltsbefragung 
dient der statistischen Korrektur von Über- und 
Untererfassungen der Melderegisterdaten sowie 
der Gewinnung zusätzlicher Merkmale, die nicht 
in den Verwaltungsregistern verfügbar sind.
Weitere Informationen können Sie im Internet 
unter www.statistik-nord.de erhalten oder unter 
der Telefonnummer 040/42831-1851.

Mikrozensus 2011
Der Mikrozensus ist die amtl. Repräsentativstatis-
tik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt in 
Deutschland. Eine Befragung ausgewählter Haus-
halte wird im gesamten Jahr 2011 durchgeführt. 
Die betroffenen Haushalte erhalten ein Ankün-
digungsschreiben des Statistischen Landesamtes 
sowie eine Kurzinformation für die Befragten. 
Ein Erhebungsbeauftragter  wird die Befragung 
zu einem vorher festgesetzten Termin mit Hilfe 
eines Laptops durchführen. Sollten dennoch Fra-
gen zur Rechtmäßigkeit auftreten, wenden Sie 
sich bitte an die Amtsverwaltung Eggebek, Tel. 
04609/9000.

Eröffnungstour: Fahrradfreunde treffen sich
Am 15.05.11 lautet das Motto: Ich kann heute 
mit einem E-Bike fahren!“
Treffpunkt: 12:30 Uhr bei Fahrrad Beck, Stieg-
lunder Weg 7 (an der B 200), Jörl 
Nach einer Besichtigung im Fahrradladen wird 
uns Conni Beck in die Technik der Elektrofahrrä-
der einführen und uns alles ausführlich erklären. 
Anschließend unternehmen wir eine hoffentlich 
schöne Fahrt durch Wald und Flur. Zurück bei 
Conni, plaudern wir bei Kaffee und einem schö-
nen Stück Kuchen darüber, wie uns das E-Bike-
Fahren gefallen hat.  
Natürlich sind alle anderen Fahrradfreunde mit 
ihren „Ped-man-sülven-Rädern“ herzlich will-
kommen. E-Bikes sind begrenzt verfügbar. 
Kosten: Miete E-Bike 12 Euro, Radtour ein-
schließlich Kaffee und Kuchen 8 Euro.
Wir hoffen, bei Ihnen/euch das Interesse am 
Fahrradfahren geweckt zu haben. Kommt einfach 
vorbei. Fahrradfahren ist gesund - ob mit oder 
ohne Hilfsmittel. Man führt schöne Gespräche 
und sieht viel von der Natur. Bevor ich gar kein 

Fahrrad mehr fahre, weil es zu beschwerlich wird, 
nehme ich mir ein E-Bike!! Anm. bis 7. Mai.
Schönes, trockenes Wetter und viele Teilnehmer 
wünschen sich Hans Hermann Clausen, Tel./Fax 
04607-789, und das Team vom Grünen Binnen-
land, Tel. 04638- 898404.
Auch für weitere Touren mit uns kann man ein 
E-Bike leihen, Preis auf Anfrage. 
28.05.11 Radtour auf der Grenzroute entlang 
der deutsch-dänischen Grenze.
Die Naturführerin Stefanie Dibbern nimmt uns 
auf eine gemütliche Radtour entlang der Grenze 
auf folgender Route mit: Frøslev Plantage, Vilkær 
Grenzübergang nach Schäferhaus, über Niehuus 
zum Grenzübergang Roensdamm/Den Krumme 
Vej und weiter zum Padborger Wald, wo uns eine 
kleine Erfrischung serviert wird. Danach geht es 
zurück zum Røslevlager.
Nach der Radtour haben die Teilnehmer die Mög-
lichkeit, um ca. 13:30 Uhr unter Führung von Ste-
fanie Dibbern an einer naturkundlichen Wande-
rung in der Frøslev Plantage teilzunehmen.

Wer Lust hat, kann im Anschluss das Bov Muse-
um besichtigen, und es gibt Kaffee und Kuchen 
für 40 dän. Kronen (ca. 5 Euro). 
Start: 10 Uhr Gastwirtschaft Süderzollhaus
Kosten für die Radtour:  3 Euro
Fahrradtransport nach Frøslev Plantage ist mög-
lich, auch E-Bikes können ausgeliehen werden. 
Kosten hierfür auf Anfrage
Anmeldung bis zum 25.05.11 bei 04607-789   

Mi. 15:00-17:00 Uhr Kinder und Jugendliche
Mi. 17:00-19:00 Uhr Baden nur für Frauen
Mi. 19:00-21:00 Uhr Baden nur für Erwachsene
Fr. 17:00-19:00 Uhr Frei für alle Altersgruppen
So. 15:00-17:00 Uhr Frei für alle Altersgruppen
So. 17:00-18:00 Uhr Baden für Erwachsene 
Ein besonderes Angebot gibt es für Gruppen, wel-
che die Schwimmhalle geschlossen für sich anmie-
ten können - auch Kindergeburtstage. 
Die Vermietung erfolgt hierbei jeweils für 2 Stunden 
und kostet insgesamt 40,00 Euro.
Terminabsprachen bei Hausmeister Reichenberg, 
Tel.  0160 957 503 34.

 Öffnungszeiten 
 Lehrschwimmhalle Eggebek
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Mehrere Mitglieder des Treene Kunstring e.V. stellen 
im Dienstleistungszentrum Eggebek ihre Arbeiten aus. 
Das Thema der Ausstellung ist in diesen Jahr „Wasser 
und anderes Blau“. Die Ausstellungseröffnung ist am 
Sonntag, den 15. Mai 2011 um 15.00 Uhr. Die Bilder 
sind etwa zwei Monate während der normalen Öff-
nungszeiten zu sehen.
Die Ausstellenden sind: Petra Bittner, Tarp; Wolfgang, 
Dörscheln, Gammelund; Ingrid Frank, Tarp; Winfried 
Frank, Tarp; Gisela Grube, Tastrup; Annette Hollwegs, 
Tarp; Heinrich Klang, Sörup; Vera Labrenz, Munk-
wolstrup; Karin Matthiesen, Jörl; Kerstin Owesen, Har-
rislee; Irene Stolzenburg, Freienwill; Gila Wichmann, 
Tarp; Georg Wichmann, Tarp; Angelika Wolter, Jerris-
hoe.
Wie im Vorjahr ist auch in diesem Jahr ein gemütliches 
Zusammensitzen der Kunstschaffenden und der Besu-
cher eingeplant. 
Wie schon aus den Wohnorten der Ausstellenden zu 
entnehmen ist, wird der Verein inzwischen auch für 
Interessierte aus der näheren und weiteren Umgebung 
attraktiv. 

Der Verein hat für dieses Jahr weitere Aktivitäten ge-
plant:
So wurde bereits am 19. April 2011 eine Ausstellung 
von Mitgliedern des Treene Kunstring im Landratsamt 
Waren/Müritz eröffnet. Zwischen dem Landkreis Mü-
ritz und dem Kreis Schleswig-Flensburg besteht seit 
langem eine Partnerschaft.
Am Freitag, den 7. Oktober 2011 wird in der Europä-
ischen Akademie, Sankelmark eine Ausstellung von 
Mitgliedern des Treene Kunstring eröffnet, die etwa 
zwei Monate zu sehen sein wird. 
Im November 2011 organisiert der Verein in der Seni-
orenresidenz eine Ausstellung, bei der Mitglieder der 
Malwerkstatt Kleinsolt ihre Arbeiten präsentieren.
Natürlich kommt auch die Geselligkeit nicht zu kurz: 
Beim Stammtisch, zu dem alle Interessierten eingeladen 
sind, werden interessante Gespräche geführt und Infor-
mationen ausgetauscht.
Der Besuch der „Nordart“ mit Führung steht auf dem 
Programm, ebenso wie ein Kunstwochenend mit Muse-
ums- und Künstlerbesuchen – diesmal in Hoyer DK.

Seit neun Jahren spielen die „Theater-Speelers vun 
de Langstedter Füerwehr“ jeden Frühjahr ein platt-
deutsches Theaterstück. Angeregt dazu wurden sie im 
„plattdeutschen Jahr“  von der ehemaligen Amtsvor-
steherin Greta Lassen. Jetzt fanden die Aufführungen 
des Zweiakters „Dat Schwiegermonster“, einer Kri-
minalkomödie,  statt, geschrieben von Viola Schößler 
aus Langstedt, die auch Regie führte und natürlich sehr 
aufgeregt diesen Vorstellungen entgegensah. Aber sie 
brauchte sich keine Sorgen zu machen. Das Publikum 
war begeistert von den Darstellern in ihren  personen-
typisch besetzten Rollen. Gut 900 Besucher sahen das 
temeramentvolle Spektakel.
Das Leben der berufstätigen Waltraut (Maren Lörks) 
und ihres Mannes Kurt (Jürgen Matthiesen) verändert 
sich schlagartig, als Paula (Ute Carstensen-Möller), die 
Mutter von Waltraut und seit vielen Jahren im Roll-
stuhl sitzend, zu ihnen ins Haus kommt. Kurt, als Ver-
mögensberater zu Hause arbeitend, ist alles andere als 
begeistert, und so ist der Konflikt zwischen Schwieger-
sohn und der streitsüchtigen bösartigen Schwiegermut-
ter nicht zu vermeiden. Schon nach wenigen Stunden, in 
denen sie ihn ständig ironisch kritisierend reizt,  liegen 
seine Nerven blank, und es gibt nur eine Lösung: sie 
muss beseitigt werden. Sein eher schüchterner Freund 

Siggi (Heinz Stellmacher), der Sabine (Sabine Schnei-
der), die Schwester von Waltraud, liebt, soll ihm hel-
fen, sie „um die Ecke“ zu bringen. Mehrere Versuche 
scheitern jedoch kläglich, weil stets Sabine statt der 
Schwiegermutter in Gefahr gerät. Der Elektriker Peter 
(Ulli Eickmeyer), der Paula sehr zugetan ist, ahnt Böses, 
und schaltet Inspektor Bammel (Kurt Schneider) ein. Er 
kann als vergesslicher und unbeholfener Beamter den 
Tätern auch nicht auf die Spur kommen, die trickreich 
den Verdacht von sich abzulenken wissen. Allerdings 
löst sich der Fall mit viel Ironie und Witz dann von ganz 
allein, wozu auch der Postbote Herbert (Günter Cars-
tensen) beiträgt.  
Mit überzeugender Ironie und schon leicht sarkastisch 
wurden die einzelnen Charakteren gut dargestellt. Die 
vielen hinterhältigen Bemerkungen der Schwiegermut-
ter und schlagfertigen Antworten brachten die zahlrei-
chen Zuschauer, die mit sichtlichem Vergnügen den 
Verlauf des Konflikts verfolgten, immer wieder zum 
Lachen, und es gab oftmals Beifall auf offener Bühne. 
Bürgermeister Jakob Bundtzen und Wehrführer Dirk 
Knudsen dankten der Theatergruppe für die hervorra-
genden Aufführungen, mit der sie auch in diesem Jahr 
die zahlreichen Zuschauer begeistert hätten. 

„Wasser und anderes Blau“

Alle Mitwirkenden einschließlich der „unsichtbaren Mitarbeiter“, 3. von links die Autorin

„Dat Swiegermonster“ war ein voller Erfolg
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Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek 
und der amtsangehörigen Gemeinden wurden 
vom 18.02. bis zum   im Amtlichen Mittei-
lungsblatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
18.02.11 Nr. 6 
S. 16 Amtsausschusssitzung
S. 17 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Eggebek
25.02.11  Nr. 7 
S. 18 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Sollerup
S. 19 Einwohnerversammlung Gemeinde Sollerup
S. 20 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Wanderup
04.03.11 Nr. 8 
S. 21 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Jerrishoe
S. 22 1. Änderung B-Plan Nr. 10 „Windkraft“ 
Gemeinde Wanderup
11.03.11 Nr. 9 
S. 23 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Wanderup
S. 24 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Sollerup
S. 25 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Langstedt
S. 26 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Eggebek
S. 27 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Jörl
S. 28 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Sü-
derhackstedt
S. 29 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Janneby
S. 30+31 Erteilung der Genehmigung der 14. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Wanderup
18.03.11 Nr. 10  
S. 32 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Jan-
neby (geänderte Tagesordnung)
S. 33 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Sü-
derhackstedt (geänderte Tagesordnung)
S. 34+35 B-Plan Nr. 3 „Biogasanlage Sollerup-
mühle“, Gemeinde Sollerup  und Übersichtsplan 
25.03.11 Nr. 11  
S. 36 Umweltverträglichkeitsprüfung Biogasanlage
S. 37 1. Nachtragshaushaltsatzung 2011 Ge-
meinde Süderhackstedt
S. 38 Einwohnerversammlung Gemeinde Jörl
S.  39-40 Nahwärmeversorgung privater u. öf-
fentlicher Liegenschaften

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsa-
chen gemeldet:
ein Damenfahrrad mit Kindersitz
ein Fahrradhelm, silber/schwarz

01.04.11 Nr. 12 
S. 41 1. Nachtragshaushaltssatzung 2011 Ge-
meinde Süderhackstedt
S. 42+43 4. Änderung F-Plan Gemeinde Jörl
S. 44+45 5. Änderung F-Plan Gemeinde Jörl
08.04.11 Nr. 13 
S. 46 Einwohnerversammlung Gemeinde Wanderup
S. 47 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Wanderup

„Sterne des Sports“
In diesem Jahr begleiten die Volks-
banken Raiffeisenbanken wieder 
das Thema „Sterne des Sports“.

Die Sterne des Sports sind eine Auszeichnung für 
das gesellschaftliche Engagement von Sportverei-
nen und werden seit mehreren Jahren vom Deut-
schen Olympischen Sportbund (DOSB) und den 
Volksbanken Raiffeisenbanken vergeben. Dies 
betrifft zum Beispiel Bereiche wie Sportangebote 
zur Gesundheitsförderung oder Integration, spe-
zielle Gruppen für Kinder, Jugendliche und Seni-
oren oder die Förderung des Ehrenamts.
Die Sterne des Sports erfahren eine hohe gesell-
schaftliche Aufmerksamkeit. Auf Bundesebene 
vergeben die Bundeskanzlerin bzw. der Bundes-
präsident seit vielen Jahren den Preis. 
Alle Sportvereine haben die Möglichkeit, sich 
mit ihrem Projekt zu bewerben und Preise bis zu 
1.500 EUR (Regionaler Ebene) für die Vereins-
kasse zu gewinnen. Mit einem Sieg auf regionaler 
Ebene qualifiziert sich der Verein automatisch 
für die Preisverleihung auf Landesebene, bei der 
es zusätzliche Geldpreise zu gewinnen gibt. Der 
Landessieger wird wiederum zur Verleihung auf 
Bundesebene eingeladen und hat hier die Mög-

lichkeit, den „Goldenen Stern des Sports“ zu ge-
winnen.
Bewerbungsunterlagen sind in den Geschäftsstel-
len der VR Bank Flensburg-Schleswig eG, der 
Raiffeisenbank Handewitt eG und der Schleswi-
ger Volksbank erhältlich. Einsendeschluss ist der 
30.06.2011.

Mitnahme von Hunden in 
Wald und Flur
Hunde sind in der Regel Hausgenossen des Men-
schen und benötigen für eine artgerechte Lebens-
weise regelmäßig Auslauf.
Der Gesetzgeber hat aber zum Schutze anderer 
Rechtsgüter eindeutige Schranken gesetzt. 
Grundsätze: 
• Die freie Landschaft (Flur) darf nur auf Wegen 
und Wegrändern betreten werden (§ 39 Landes-
naturschutzgesetz), hierbei ist das Mitführen nicht 
angeleinter Hunde zulässig, wenn von diesen kei-
ne Gefahr für die öffentliche Sicherheit ausgeht. 
Der Hund muss eine Kennzeichnung tragen, die 
eine Ermittlung des Halters ermöglicht!
• Gleiches gilt für den Wald, wenn ein Hund mit-
geführt wird, mit dem Unterschied, dass dieser 
auch hier nur auf Wegen mitgeführt werden darf 
und zusätzlich angeleint sein muss (§ 17 Abs. 2 
Nr. 3 Landeswaldgesetz). 
• In Naturschutzgebieten und anderen geschützten 
Flächen regeln besondere Verordnungen das Be-
tretungsrecht und die Frage, ob überhaupt Hunde 
mitgeführt werden dürfen. 
• Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, 
dass sie unkontrolliert Wild, Vieh oder andere 
Tiere hetzen oder reißen, gelten als gefährliche 
Hunde (§ 3 Abs. 3 Nr. 5 Gefahrhundegesetz). 
Unkontrolliert ist das Verhalten, wenn der Hun-
dehalter oder Hundeführer den Hund am Hetzen 
nicht zu hindern vermag.
Folgen der Einstufung als „gefährlicher 
Hund“ sind zum Beispiel: 
Erlaubnispflicht zum Halten eines derartigen 

Hundes durch die Behörde, Lei-
nen- und Maulkorbzwang außer-
halb befriedeten Besitztums und 
besondere Kennzeichnung mit 
leuchtend hellblauem Halsband. 
• Hunde, die  im Jagdbezirk außer-
halb der Einwirkung der sie füh-
renden Person sichtbar Wild ver-
folgen oder reißen, dürfen von den 
Jagdausübunsgsberechtigten oder 
anderen beauftragten Jagdschein-
inhabern getötet werden (§ 21 Abs. 
1 Nr. 2 Landesjagdgesetz).
• Das Halten und Führen eines 
Hundes bedarf gerade in der Setz- 
und Brutzeit der Wildtiere (1. März 
- 15. Juni) - aber auch in den Not-
zeiten (z. B. Winter) - besonderer 
Rücksichtsnahme (§ 19 a Bun-
desjagdgesetz, § 34 Landesnatur-
schutzgesetz).
Verstöße gegen alle o. g. §§ stel-
len Ordnungswidrigkeiten dar und 
können mit Bußgeld bis 10.000 
Euro geahndet werden!
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Fahrbücherei
Eggebek  Do. 05.05.2011
Norderstraße 5: bei Gschwendtner  10:10-10:45 Uhr
Westerreihe 35 10:50-11:05 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:45-12:10 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:50 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16:55-17:15 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:20-17:50 Uhr
Janneby  Fr. 20.05.2011 
Eggebeker Weg 7 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:40-15:20 Uhr
Jerrishoe  Fr. 20.05.2011
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:25 Uhr
Jörl  Mo. 09.05.2011
Kätnerweg 11 12.20-12:35 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:25-13:45 Uhr

Gemeinde Eggebek   
Karl Heinz Petersen 15.05.35 
Anna Gentsch  18.05.16 
Hannelore Christiansen 26.05.33 
Irmgard Hoppe  31.05.29 
Hans Rosacker  01.06.22
Gemeinde Janneby
Rudolf Pagel  22.05.35
Kurt Groteloh  04.06.20
Gemeinde Jerrishoe
Thomas Thiesen  11.05.20
Gemeinde Jörl
Oskar Friedrichsen 19.05.22 
Franz Friedrichsen 27.05.30
Greta Schütt  31.05.36 
Gemeinde Langstedt
Helene Krause  08.05.25
Irmgard Sönnichsen 14.05.33
Ilse Mooz  23.05.36
Erika Bundtzen  24.05.36
Gemeinde Sollerup
Ingeborg Jensen  06.05.34
Andreas Green  21.05.35

Geburtstage in der Zeit vom 01.05.2011  bis 05.06.2011
Gemeinde Süderhackstedt
Friedrich Brech  11.05.25
Gemeinde Wanderup
Emma Andresen  07.05.31
Meta Thiesen  10.05.31
Gerhard Stark  19.05.25
Asta Andresen  20.05.36
Karla Pietsch  25.05.30
Egon Brodersen  27.05.25
Anneliese Fries  28.05.28
Lucie Kuhr  31.05.22
Jürgen Peter Marxen 01.06.32
Anna Christensen  02.06.26
Ehejubiläum
Irma und Walter Petersen-Koberg, Sollerup be-
gehen am 06. Mai 2011 das Fest der Goldenen 
Hochzeit.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.
Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniserklä-
rung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubiläen 
werden in der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, wenn ei-
ne entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung vorliegt.    

Sterbefälle
20.03.2011 Gertrude Eckert, früher Wanderup, 
94 Jahre
24.03.2011 Kurt Brodersen, früher Eggebek, 84 
Jahre
26.03.2011 Hans-Peter Jochimsen, früher Wan-
derup, 63 Jahre
26.03.2011  Gerda Schuster, Langstedt, 85 Jahre
05.04.2011  Harald Jepsen, Jörl, 75 Jahre
06.04.2011  Waltraude Andresen, Wanderup, 82 
JahreBeim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personen-
standsfälle beurkundet, bei denen die Betroffenen sich mit der 
Veröffentlichung einverstanden erklärt haben. Personenstandsfälle 
(z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt be-
urkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, wenn die 
Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung eines auswärts beurkundeten Personenstandsfal-
les interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Aus dem 
Standesamt

Wir  informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im Mai 2011
01.05.11 Ute Aye, Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Johanna Priddat
07. + 08.05.11 Heike Friedrichsen, Maren Klosin-
sky, Regina Petersen und Sabine Wedding
14. + 15.05.11 Ute Aye, Bettina Dreißigacker, 
Karin von Holdt, Regina Petersen und Johanna 
Priddat
21. + 22.05.11 Ute Aye, Heike Friedrichsen, Ma-
ren Klosinsky und Sabine Wedding
28. + 29.05.11 Bettina Dreißigacker, Karin von 
Holdt, Regina Petersen und Johanna Priddat
- Änderungen vorbehalten –                                                                                               
Die Schwestern sind zu erreichen über die Sozialstati-

on im Amt Eggebek unter der Telefonnummer 

04606/348 oder 0160/2607575

Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  13:50-14:05 Uhr
Hauptstraße 39A 14:10-14:25 Uhr
Kleinjörl: Grundschule 15:00-15:30 Uhr
Langstedt  Do. 05.05.2011
Ulmenallee: Kindergarten 11:15-11:35 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.05-16:30 Uhr
Sollerup  Mo. 09.05.2011
Landgasthaus Dorfstraße 15:35-16:10 Uhr
Süderhackstedt  Mo. 09.05.2011
Dorfstraße 10:  11:50-12:05 Uhr
Hauptstraße 5  14:35-14:50 Uhr
Wanderup  Di. 03.05.2011
Schule 11:20-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Sonderangebot Mai 2011
Kidmohair 20% reduziert

NEU! NEU!
Strickbrett/ Strickrahmen
Einführungspreis 8,00 E
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Sc h u l n a c h r i c h t e n

Klassenausflug nach Amrum

Engel unterwegs

28.03.2011 -01.04.2011
Am Montag sind die 3 
a/3 b mit der Fähre nach 
Amrum gefahren. Nach 
der Ankunft im Schul-
landheim haben wir ei-
ne Wanderung um die 
Nordspitze gemacht. 
Danach taten uns die 
Füße weg und wir woll-
ten nur noch ins Bett.
Am nächsten Tag ha-
ben wir eine Strand-
Olympiade mit sehr 
vielen Spielen gemacht. 
Es hat uns sehr viel 
Spaß gemacht, aber es 
war auch sehr, sehr kalt. 
Um 16.00 Uhr haben 
wir eine Wattführung 
gemacht. Dort haben wir eine ganze Menge Muscheln und einen Wattwurm gesehen. Bei diesem Erleb-
nis sind ganz viele Kinder stecken geblieben und hingeplumpst.
Am Mittwoch um 11.00 Uhr sind wir mit dem Bus zum Leuchtturm gefahren und mussten noch ein 
Stückchen laufen. Als wir bei dem Leuchtturm angekommen sind, mussten wir 295 Stufen hoch und 
runter laufen. Als wir oben angekommen sind, sahen alle Menschen und Häuser aus wie kleine Amei-
sen. Danach haben wir eine Wanderung nach Nebel gemacht und uns die alte Kirche angesehen. Dann 
haben wir um 15.00 Uhr eine Fahrt zu den Seehundsbänken gemacht. Manche Seehunde haben den 
Schwanz gehoben und sind gerobbt. Am Abend um 2015. Uhr haben wir uns noch einen Dia-Vortrag 
angesehen. Dann waren wir alle müde.
Am Donnerstag hat es geregnet, aber es gab Angebote im Heim: Freundschaftsbänder, Sandbilder, 
Bernstein schleifen und kleine Seehunde nähen und ausstopfen. Wir durften auch spielen oder im Zim-
mer sein. Abends gab es eine fetzige Disco. Es gab tolle Musik und wir haben alle ganz viel getanzt.
Am Freitag konnten wir noch zwei Stunden spielen oder am Strand buddeln oder in der Tobedüne sein. 
Dann fuhren wir nach Hause. Nachmittags um drei war alles vorbei. Schade.

Jule aus der 3 a und Tabea aus der 3 b

Seit Februar gibt es an der Eichenbachschule 
Eggebek Bus-Engel.
Fünf Schüler und Schülerinnen aus den 6. und 
7. Klassen, die sich freiwillig für diese Aufgabe 
gemeldet haben, wurden von Herrn Jähde im 
Auftrag der Verkehrsgesellschaft Schleswig-
Flensburg ausgebildet. In Bussen nach Wande-
rup und nach Jübek sorgen sie für mehr Ruhe, 
unterstützen die Busfahrer und greifen ggf. auch 
bei Konflikten ein. Das ist nicht immer leicht. 
Denn obwohl die Bus-Engel den Fahrschülern 

und Fahrschülerinnen bekannt sind und sich auch 
als solche ausweisen können, werden ihre Anwei-
sungen teilweise nur widerwillig befolgt.
Wichtig für die Schule ist aber auch, dass über die 
Bus-Engel eine relativ objektive Rückmeldung 
erfolgt, was in den Bussen los ist bzw. wie sich 
Schüler im Bus verhalten.
Im Juni werden weitere Bus-Engel ausgebildet.
Die Schule bedankt sich bei Lars Andresen, Lara 
Horstmann, Jaqueline Zarowna, Weda Hand und 
Svenja Kraack für ihren bisherigen Einsatz. 

Österliche Bastelwerkstatt 
Auf den letzten Unterrichtstag vor den Osterfe-
rien freuten sich die Kinder der Klassen 1 A und 
1 B besonders, denn sie durften ohne Ranzen zur 
Schule kommen. Nur Schere und Klebe sowie ein 
Elternteil (!) waren mitzubringen. 
Viele Angebote zum Thema „Ostern“ warteten 
auf Eltern und Kinder: So konnte man nun mit 
oder ohne Elternhilfe ausgepustete Eier verzieren, 
Strohhasen erstellen, Osterkarten gestalten sowie 
Ostertaschen, Nester und Lesezeichen basteln 
usw. usw.
Nach zwei Stunden intensivster Aktivität war das 
Osterfrühstück ein erholsames Muss, nachdem es 
von den Eltern liebevoll vorbereitet und gestaltet 
worden war. Als Abschlusskrönung kam – und 
wie sollte es auch anders sein – der Osterhase, 
der für jedes Kind eine Nascherei versteckt hatte. 
Und siehe da: Man suchte und wurde fündig. Al-
so frohe Ostern!

Kinderfest am 20. Mai 
2011
Am 20. Mai 2011 findet unser Kinderfest statt.
Die Spiele werden vormittags von 08:30-ca. 11:00 
Uhr bei (hoffentlich!) gutem Wetter auf dem Sport-
platz ausgetragen (bei schlechtem Wetter in den 
Gebäuden).
An verschiedenen Geschicklichkeits- und Glücks-
ständen werden die Könige und Königinnen der 
Klassen 1 – 4 ermittelt. Anschließend findet die 
Siegerehrung vor dem Haupteingang der Schu-
le statt. Gäste dürfen zugucken und sind herzlich 
willkommen!
Ab 15:00 Uhr erfolgt der Umzug vom Kindergar-
ten Langstedt zurück zur Sporthalle. Die Schüler 
und Schülerinnen der Grundschule gehen dabei 
nach Klassen geordnet auf der Straße. Eltern und 
Geschwister begleiten den Umzug ggf. auf dem 
Bürgersteig.
Von 15:30 Uhr – ca. 17:30 Uhr  findet das Nachmit-
tagsprogramm in der Sporthalle statt (gemeinsames 
Kaffeetrinken, Tanz und Spiele mit Discjockey). 
Gäste sind herzlich willkommen und nehmen bitte 
selber Geschirr für das Kaffeetrinken mit!
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Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 1. Mai - 5. Juni 2011
01.05. So. Ab 10:00 Maibaumfest in Wanderup Dörpsplatz
01.05. So. 10:00 Mittlere Treene, Naturkundlicher Streifzug Büschauer Forst
01.05. So. 10:00 Konfirmation Jörl Kirche
01.05. So. Reitverein Sollerup/Hünning, Vereinsringreiten
02.05. Mo. 15:00 DRK OV Jörl, Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
03.-05.05. Sportschützen Langstedt, Pokalschießen
05.05. Do. Schützengilde Langstedt, Jahreshauptversammlung
05.05. Do. 19:30 Plattdüütsche Runn Wanderup Begegnungsstätte
06.05. Fr. 14:00-16:00 Förderverein Mittlere Treene, Archeparkführung Eggebek
07.05. Sa. Amtsfeuerwehrtag Wantzlitz
07.05. Sa. 15:00-17:00 Verein Obere Treenelandschaft, Naturkundlicher Streifzug
  Binnendüne am Treßsee
07.05. Sa. Reitverein Sollerup/Hünning, Vereinsfest Sollerup
07.-08.05. RSG Hohe Geest, Turnier Eggebek-West
08.05. So. 06:00 Kulturkreis Tarp, Morgenwanderung Vogelstimmen und Geräusche   
 des Frühlings erkennen Tarp Landgasthof
08.05. So. 11:00 TSV Eintracht Eggebek, Tennis-Saisonstart Tennisanlage, Norderstr.
09.05. Mo. 08:00 Rentensprechstunde Eggebek Dienstleistungszentrum
09.05. Mo. 14:30 DRK OV Jerrishoe, Klönnachmittag Jerrishoe Landgasthof Heideleh
10.05. Di. 09:00-11:00 DRK OV Eggebek,. Kleiderkammer Eggebek
10.05. Di. 14:30 Schl.-Holst. Landfrauentag Neumünster Holstenhalle
11.05. Mi. 14:30 Landfrauenverein Tarp-Jerrishoe, Vortrag: Yoga Tarp Bürgerhaus
11.05. Mi. 15:00 Club f.d. ältere Generation Engbrück
11.05. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf  Eggebek Gasthof Thomsen
12.05. Do. 18:15 Frauentreff Eggebek, Theaterfahrt Flensburg Stadttheater
13.-15.05. Gem. Chor Langstedt, Fahrt nach Fritzlar
14.05. Sa. 14:00 Tennisclub Wanderup, Heimspiel gegen SV Louisenlund
14.05. Sa. 15:00-18:00 TSV Eintracht Eggebek, Begegnungs- u. Bewegungsfest
  Eggebek jukidz
15.05. So.  09:00 Tennisclub Wanderup, Heimspiel gegen Schleswiger TC 2
15.05. So.  12:30 Landfrauenverein Jörl, Fahrradtour
16.05. Mo. 15:00 Seniorenbeirat Eggebek, Beiratssitzung Dienstleistungszentrum
18.05. Mi.  DRK OV Eggebek, Halbtagesfahrt
18.05. Mi. DRK OV Jörl, Halbtagesfahrt, Schlei-Rundfahrt

19.05. Do. 10:00-12:00 Seniorenbeirat Eggebek, Sprechtag Kirchengemeindehaus
19.05. Do.  Landfrauenverein Wanderup, Besuch des CURA Pflegezentrums Tarp
19.05. Do. 15:00 DRK OV Jörl, Kartenspielen Jörl
20.05. Fr. 08:30-17:30 Kinderfest Eggebek Schule
21.05. Sa. 11:00 DRK OV Jerrishoe, 70 Jahre DRK-OV Jerrishoe Landgasthof
21.05. Sa. Schützenverein Eggebek, Vereins- u. Firmenschießen
22.05. So. 09:00 Tennisclub Wanderup, Heimspiel gegen 1. TC Südtondern Tennisplatz
22.05. So. 09:00-13:00 Verein Obere Treenelandschaft, Gemeinsam wandern - Vielfalt in  
  Wäldern erleben Fröruper Berge Oeversee
22.05. So. 14:00 Reiterverein Eggebek, Frühlingsreiten Eggebek Reitplatz
24.05. Di.  DRK OV Bollingstedt-Langstedt, Halbtagesfahrt, Blutspendezentrale Lütjensee
24.05. Di. 19:30 Landfrauenverein Wanderup, Diavortrag: Insel der Kontraste am schöns- 
  ten Ende der Welt Wanderup Westerkrug
25.05. Mi. 12:45 DRK OV Jörl, Halbtagesfahrt auf der Schlei
25.05. Mi. 13:15 DRK OV Eggebek, Halbtagesfahrt (Schleifahrt)
25.05. Mi. Landfrauenverein Jörl, Morgenwanderung mit Frühstück Treffen beim Gärtner- 
  krug Eggebek
25.05. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
25.05. Mi.  19:30 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Eggebek Gärtnerkrug
25.-29.05. Landfrauenverein Tarp-Jerrishoe, Mehrtagesfahrt: Würzburg
26.05. Do. 14:00-14:30 Schadstoffmobil Wanderup Parkplatz hinter dem Schlecker-Markt
27.05. Fr. 14:00-16:00 Förderverein Mittlere Treene, Archeparkführung Eggebek
27.05. 18:30 SSF, Jahrestreffen
27.-29.05. Frauentreff Eggebek, Wochenende in Glücksburg
28.05. Sa. 13:00-18:00 TSV Wanderup, 39. Team Handballcup Sportplatz
28.05. Sa. 13:30 Landfrauenverein Jörl, Radtour entlang der deutsch-dänischen Grenze
29.05. So.  09:00-18:00 TSV Wanderup, 39. Team Handballcup Sportplatz
29.05. So.  ab 10:00 Schützenverein Jerrishoe Dorfwanderpokalschießen Landgasthof
02.06. Do. 09:00 Reiterverein Eggebek, Ringreiter- und Schützenfest Gasthof Thomsen
02.06. Do. ab 10:00 Uhr Schützenverein Jerrishoe, Grillen Bogenplatz
02.06. Do. 11:00 Geest Dancer, Himmelfahrtsdance – Square-Dance-Fest Wanderup
  Dänische Turnhalle
02.06. Do.  Gemeinde Eggebek, Dorffest Eggebek
04.06. Sa.  Schützengilde Langstedt, Gildefest
04.06. Sa. 19:30 Reiterverein Eggebek, Dorffest, öffentlicher Festball Gasthof Thomsen

Aus der Geschäftswelt
Firmenneugründungen im Amt
Jana Werbung Jana Bednarova
Werbeagentur, Verlagsdienstleistungen sowie 
Einkauf und Verkauf von Werbeartikeln
Norderstr. 34, 24852 Eggebek
Tel. 04609/9523008, mobil: 0171-4031519
info@jana-werbung.de, www.jana-werbung.de
Arxa-Impressionen Gabriele Wohlert
Herstellung und Verkauf von Gebrauchskunst 
(Möbel/Stoffartikel im Shabby-Vintage-Stil)
Husumer Str. 3, 24997 Wanderup, Tel.: 04638/ 
8208, arxa-impressionen@t-online.de
www.arxa-impressionen.de
BBJ-Baggerbetrieb Jochimsen
Michael Jochimsen Baggerarbeiten aller Art
Rupel 1, 24992 Jörl, Tel: 04607/817, Fax: 
04607/761, mobil: 0174/9960514
michael-jochimsen@t-online.de

Schwimmen und Badespaß - ein Renner der OGS
Ein eigenes Schwimmbad auf dem Schulgelände – das hat Seltenheitswert. Die Eichenbachschule kann 
sich glücklich schätzen, mit diesem Privileg ausgestattet zu sein. Und so kommen die Schüler nicht nur 
in den Genuss, vom 2. bis (derzeitig) 6. Schuljahr regelmäßig Schwimmunterricht zu erhalten. Auch 
die Offene Ganztagsschule (OGS) nutzt das Schwimmbad intensiv. Die jeweils 15 Plätze in den drei 
Nachmittagskursen „Schwimmen“ sind heiß begehrt. Betreut von den Schwimmlehrkräften Stefan Kö-
nig und Esther Kohls können die Kinder jeweils eine Stunde lang vergnügt schwimmen, plantschen 
und alle Trainingsutensilien, die auch während des vormittäglichen Schwimmunterrichts zur Verfügung 
stehen, nutzen. Wer will, kann in dieser Stunde in Eigenregie auch einzelne Dinge trainieren, wer je-
doch einfach nur baden und plantschen möchte, kann dieses auch tun. Somit sind die OGS-Kurse auch  
ausdrücklich nicht als Schwimmunterricht konzipiert, sondern offen gehalten für alles, was im Wasser 
Spaß bringt.
Im kommenden Schuljahr wird voraussichtlich eine weitere Person für die Betreuung eines Nachmit-
tagskurses Schwimmen benötigt (14.00 – 15.00 Uhr). Wer einen DLRG-Rettungsschein besitzt (eine 
Schwimm-Lehrbefähigung ist nicht erforderlich) und Lust hat, diese Tätigkeit gegen Honorar auszufüh-
ren, melde sich bitte im Sekretariat der Eichenbachschule.

Sc h u l n a c h r i c h t e n

Vermietung
In Eggebek, Berliner Straße 5, ist ab sofort eine sanierte 

Wophnung im Obergeschoß zu vermieten.

3-Zimmer-Wohnung mit ca. 65 m2 Wohnfläche.

Mietbeginn und Preise sind bei der Amtsverwaltung, Herrn Hen-

ningsen, Telefon 04609/900-209, zu erfragen.
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Aus der  Reg ion

Die Selbsthilfegruppe für Diabetiker
trifft sich am Mittwoch., dem 11. Mai im 
Landgasthof Tarp um 15.00 Uhr in der „See-
kiste“. Voraussichtliches Thema ist: „Insulin 
– halb so schlimm“.

Die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge und das 
Grüne Binnenland starten mit einem neuen und 
innovativen Angebot in die Urlaubssaison 2011: 
Als erste Region hat die größte Flusslandschaft 
im Land zwischen den Meeren mit dem Grünen 
Binnenland ein flächendeckendes Netz an Ver-
leihstationen für Elektrofahrräder inklusive Ak-
kulade- und Wechselstationen aufgebaut. 
Dank des gewonnenen Wettbewerbs „Regionale 
Konzepte für den Einsatz von Elektrofahrrädern“ 
der Innovationsstiftung Schleswig-Holstein im 
vergangenen Sommer, wird das touristische 
Angebot in der Flusslandschaft erweitert und 
noch attraktiver. Das Servicenetz der E-Bikes 
ist nun ein weiterer Baustein für einen Rundum-
Sorglos-Urlaub in der Flusslandschaft Eider-
Treene-Sorge. Neben regionalen Routen in der 
Flusslandschaft deckt das neue Servicenetz auch 
erstmals drei Radfernwege komplett ab. Außer 
dem Eider-Treene-Sorge Weg sind dies der küs-
tenverbindende Wikinger-Friesen-Weg und die 
deutsch-dänische Grenzroute. Hier halten fahr-
radfreundliche Betriebe beiderseits der Grenzen 

passende Ladestationen für Ihre Gäste bereit. 
Dieses Angebot ist bundesweit einmalig. 
Für die erfolgreiche Umsetzung des Projek-
tes setzt die Region auf starke Partner. Neben 
den AktivRegionen Eider-Treene-Sorge und 
Südliches Nordfriesland haben der ADFC, die 
Radkoordinierungsstelle Schleswig-Holstein der 
Tourismus-Agentur Schleswig-Holstein, die Tou-
ristische Arbeitsgemeinschaft Wikinger-Friesen-
Weg und der Arbeitskreis Tourismus unter der 
Federführung der Gebietsgemeinschaft Grünes 
Binnenland an der Umsetzung mitgearbeitet. 
Abgerundet wird das neue Serviceangebot durch 
eine zielgruppengerechte Angebotsentwicklung 
und bequeme Buchungsmöglichkeiten. Attrak-
tive Pauschalangebote lassen sich klassisch per 
Hotline oder komfortabel online buchen. Alsbald 
können die Radler auch bei Gegenwind mit Rü-
ckenwind die Flusslandschaft „erfahren“. 
Weitere Infos finden Sie unter www.eider-treene-
sorge.de oder www.tourismus-nord.de und beim 
Tourist & Service-Center (04638/898404) in 
Tarp.

Mit Rückenwind bei Gegenwind
Schleswig-Holsteins größte Flusslandschaft ist Vorreiter für elektromobiles 

Radfahren im Land zwischen den Meeren

Sonntag, 8. Mai 2011

Ornithologie – Vogelkunde, 
Vogelstimmen
Treffpunkt: 06:00 ab Landgasthof 
Aufgrund der guten Resonanz in den zurücklie-
genden Jahren bietet der Kulturkreis Tarp wieder 
eine Morgenwanderung mit Dr. Hayo Haupt an: 
Vogelstimmen und Geräusche des Frühlings er-
kennen und erläutern.  Wenn Sie Interesse haben, 
dann kommen Sie mit zu einem ornithologischen 
Spaziergang am frühen Sonntagmorgen durch 
das schöne Treenetal im Frühling. Alle Hobby-
Ornithologen und die es werden wollen, sind 
aufgerufen, die Singvögel an ihren Stimmen zu 
erkennen. Treffpunkt: Bahnhofshotel, Uhrzeit 
06:00 Uhr am 8. Mai; bei Interesse besteht im 
Anschluss die Möglichkeit eines gemeinsamen 
Frühstücks im Landgasthof auf eigene Kosten; 
Anmeldungen und weitere Informationen über 
Dr. Hayo Haupt Tel. 04638 391
Wird die Gruppe zu groß (über 20 Personen)  gibt 
es einen weiteren Termin.

Ruth und Franz Muschalla aus Hüllerup sind  
weit bekannt dafür, dass sie Tiere und Vögel, 
die verletzt aufgefunden werden, wieder gesund 
pflegen. Im letzten Sommer nun brachten der 
Tierarzt aus Ulstrup Dr. Klaus Lund und seine 
Tochter Dr. Mara Lund einen roten Milan zu ih-

Ruth  Muschalla mit dem Roten Milan

nen, den  jemand  völlig abgemagert im Wald ge-
funden hatte. Er konnte weder stehen, geschwei-
ge	denn	fliegen.	So	begann	Ruth	Muschalla,	den	
Milan wieder aufzupäppeln. Sie bereitete ihm 
ein	warmes	Lager	 im	Käfig	und	flößte	 ihm	zu-
nächst Kamillentee mit Traubenzucker ein, um 
den Flüssigkeitsspiegel aufzufüllen. Zusätzlich 
stopfte	sie		ihm	kleingeschnittenes	Kükenfleisch	
in den Schnabel. Bald begann der Milan allein 
zu fressen und sich zu bewegen, so dass er drau-
ßen in die  Voliere kam, wo er auch den Winter 
verbrachte. Zweimal täglich wurde er mit Küken 
gefüttert, dabei vermied es Ruth Muschalla, ihn 
zu sehr an den Menschen zu binden. 
Nachdem jetzt  die Artgenossen des Roten Milan 
aus dem Süden zurückgekehrt sind, war der Zeit-
punkt gekommen, ihn gesund in die Freiheit zu 
entlassen, natürlich in seine angestammte Heimat 
in Ulstrup. Unter den erwartungsvollen Blicken 
von Muschallas und der Familie Lund kreiste der 
Milan	noch	einmal	über	den	Wald	und	flog	in	die	
Freiheit davon. 
Beringt wurde der Rote Milan  übrigens von Karl 
Heinz Reiser vom Landesverband Eulenschutz 
Schleswig-Holstein.

„Archepark am Treenetal“
Im Mai starten wieder kostenlose 
Führungen  
Das ehemalige Munitionslager wird seit 2008 zu 
einer Zufluchtsstätte für bedrohte Tier- und Pflan-
zenarten umgestaltet. Interessierte Menschen sind 
herzlich eingeladen, bei einer Führung durch das 
ca. 20 Hektar große Gebiet Tiere und Pflanzen 
zu entdecken und sich die Umgestaltungen an-
zuschauen. Die erste kostenlose Führung findet 
im Rahmen der Aktionswoche „Naturerlebnis 
heimische Tier- und Pflanzenwelt 2011“ in Ko-
operation des Fördervereins Mittlere Treene mit 
dem Bildungszentrum für Natur, Umwelt und 
ländliche Räume SH, dem Verein der Natur- und 
LandschaftsführerInnen SH und der vhs Arens-
harde am Freitag, den 6. Mai 2011 von 14:00 bis 
ca. 16:30 Uhr statt. Um eine Anmeldung bei der 
vhs Arensharde unter Telefon 04620 / 96-24 wird 
gebeten. Treffpunkt ist der Eingang zum Arche-
park. Die Zufahrtstraße zum Archepark beginnt 
unmittelbar hinter dem Heidehof der Familie 
Vahrenkamp an der L 247 zwischen Eggebek und 
Gravenstein und ist ausgeschildert.  

Eine weitere Führung wird zusätzlich am 27. Mai 
2011 von 14:00 bis 16:00 Uhr angeboten. Bei die-
ser Führung ist keine Anmeldung erforderlich. 

Ab Mai können auch wieder kostenlose Sonder-
führungen für Gruppen auf Anfrage unter Tel: 
0461 – 480 84 29 gebucht werden! 

Roter Milan in die Freiheit entlassen
Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Herzlichen Glückwunsch
15 Jahre Änderungsschneiderei
    Christiane Siewertsen
    Schützenweg 15 · 24852 Langstedt 
    Tel. 04609-453

Sven und Alidia
und Mama und Papa

Der Tanzkreis feierte 30-jähriges Bestehen
„Keiner kann mir nehmen, was ich getanzt ha-
be“, stand auf der Einladung des DRK-Tanz-
kreises zum 30-jährigen Jubiläum im österlich 
geschmückten Saal der Gastwirtschaft Thomsen 
in Eggebek.  „Wir haben allen Grund, den Men-
schen zu danken, die die Idee und das Engage-
ment hatten, den Tanzkreis zu gründen und am 
Leben zu erhalten, insbesondere Traute Bliese-
mann und Susanne Beeck, die so viele Jahre mit 
unserer Eggebeker Tanzgruppe getanzt haben“, 
sagte Christa Beck in ihrer Begrüßungsansprache 
vor zahlreichen Gästen befreundeter Tanzgrup-
pen aus der näheren Umgebung.
Vor 30 Jahren wurde die Eggebeker Tanzgruppe 
des DRK-Ortsvereins gegründet. Die älteste Tän-
zerin, die 90-jährige Käthe Jürgensen Hansen, 
war es, die auf dieses Jubiläum hingewiesen hat-
te. Sie war von Anfang an dabei und führt seitdem 
Buch über alles, was die Tanzgruppe betrifft.
1981 wurde die Tanzgruppe  unter der damaligen 
Vorsitzenden Sigrid Petersen ins Leben gerufen, 
und Christa Huber als erste Tanzleiterin ausgebil-
det. Ihr folgte Bärbel Fröhlich. Von 1985 an lei-
teten  Susanne Beeck und Traute Bliesemann 17 
Jahre lang  gemeinsam die Tanzgruppe. Als Trau-
te Bliesemann aus beruflichen Gründen aufhörte, 
übernahm Christa Beck 2003, als Tanzleiterin 
ausgebildet, den Tanzkreis gemeinsam mit Su-
sanne Beeck, bis auch sie nach 20 Jahren Enga-
gement ausschied. Seitdem leitet Christa Beck die 
Gruppe allein, und man merkt ihr die Freude am 
Tanzen und ihre große Einsatzbereitschaft an. 
Regelmäßig jeden Dienstagnachmittag kommen 
die 16 älteren Teilnehmerinnen in Eggebek zu-

sammen. Dann stehen nicht nur bekannte und 
neue Tänze auf dem Programm, sondern auch das 
gesellige Beisammensein wird gepflegt. 
Ein Höhepunkt war im Laufe der Zeit, so Christa 
Beck, das Landestanzfest des Bundestanzverban-
des in Neumünster. Getanzt wird auch bei den 
Tagen der Begegnung in Eggebek, den Advents-
feiern,  in den Altenheimen oder zu besonderen 
Anlässen. Auch werden gemeinsame Ausflüge 
unternommen.
Anlässlich einer Adventsfeier in dem DRK-Orts-
vereins kam der Gedanke auf, gemeinsam mit 
Kindern des DRK-Kindergartens zu tanzen, und 
2007 wurde die Idee in die Tat umgesetzt. Seit-
dem findet jedes Jahr eine gemeinsame Advents-
feier mit den Kindern statt, wobei es eine schöne 
Tradition ist, Wochen vorher dienstags in dem 
Kindergarten Tänze mit den Kleinen einzuüben. 
So wird ein besonderer Kontakt zwischen der 
älteren und ganz jungen Generation hergestellt. 
Auch für die Tage der Begegnung und das Jubi-
läum wurden  mehrere Wochen lang gemeinsam 
geübt.  
Eingeladen waren zum 30-jährigen Jubiläum  
neben den Kindergartenkindern und der Leiterin 
Sandra Struwe, die Tanzgruppen Jübek  unter 
Leitung von Bärbel Riebling und Karin Hinrichs, 
Sieverstedt unter Leitung von Antje Reinhold 
und Jerrishoe und  Wanderup, Leiterin Annegret 
Schröder, die leider nicht anwesend sein konnte. 
Jede Gruppe gratulierte dem Tanzkreis mit einem 
Geschenk.     
Bürgermeister Breidenbach gratulierte der Tanz-
gruppe zum Jubiläum. In seinen Grußworten 

sagte er, dass mit den Tanzkreisen aus den um-
liegenden Ortsvereinen ein würdiger Rahmen für 
die Feier geschaffen wurde. Die Gemeinde sei 
erfreut, dass es die Tanzgruppe im DRK gebe, ein  
wichtiger Bestandteil in der Geschichte des DRK-
Ortsvereins. Er wünschte allen miteinander einen 
gemütlichen Nachmittag mit Freude und Spaß 
am Tanzen und überreichte ein Geldgeschenk der 
Gemeinde Eggebek. 
Wie die 1. Vorsitzende des DRK-Ortsvereins An-
negret Hartmeyer mitteilte, werden 300 Euro von 
den Geldgeschenken und Spenden für die Japan-
hilfe überwiesen
Den Reigen der vorgeführten Tänze eröffnete der 
Eggebeker Tanzkreis mit den Kleinen aus dem 
Kindergarten, und es war ein beeindruckender 
Anblick, wie sie sich konzentriert und mit viel 
Freude bewegten: „Leve Broder“, „Fröhlicher 
Kreis“ und „Im Kindergarten“ lauteten ihre Tän-
ze.
Und dann zeigten alle Gruppen nacheinander ihr 
Können. Es war ein schönes Bild, wie die Tän-
zerinnen und auch einige Tänzer, einheitlich ge-
kleidet, Seniorentänze, unterlegt mit bekannten 
Melodien wie Rivers of Babylon oder Spaniens 
Gitarren, darboten. Elemente aus Squaretänzen 
mischten sich mit Block- und Kreistänzen, Zwei- 
und Vierpaartänzen. „Swing Polka“, „Blue Moon 
Dancing“,  „Die lustigen Tage“, „Lieber Mann“, 
„Truckstop“,	„Mexican	Shuffle“,	oder		„Pen-Pol-
ka“ waren nur einige der Titel.
Der gemeinsame Sitztanz „Rosen aus Amster-
dam“ mit roten und gelben Servietten als Rosen 
war ein schöner Ausklang dieser gelungenen Ver-
anstaltung.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 10. Mai 2011 von 9.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet.

 Halbtagesfahrt
Am 25. Mai 2011 findet vom DRK-OV Egge-
bek eine Schleifahrt von Kappeln nach Schlei-
münde und zurück statt, Kaffeetrinken an Bord, 
Hin- und Rückfahrt über Nebenwege. Abfahrt 
um 13.15 Uhr vom Thingplatz. Mitglieder zahlen 
15,00 Euro, Nichtmitglieder 27,50 Euro.
Anmeldungen an Tel. 5214 (bitte auch auf AB) 
oder 618.                            1. Vors. A. Hartmeyer
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Tage der Begegnung 
17. Juni-19. Juni 2011
Freitag 17. Juni 2011
Seniorennachmittag in der Sporthalle
15.00 Begrüßung, Kaffee und Kuchen mit Programm - Eintritt 3 Euro
(Voranmeldung bei Sabine Thomsen) - ab 14.00 Einlaß

Ab 17.00 Uhr Wildschweinbraten vom Lagerfeuer
19.00 - 24.00 Uhr Disco mit DJ  Maik Heidenreich
Eintritt frei

Samstag 18. Juni
10.00 - 17.00 Kinderprogramm vom Jukidzteam
auf dem Sportplatz

14.00 - 17.00 Spiel ohne Grenzen für Erwachsene
in Mannschaften (6 - 10 Personen) - pro Mannschaft min. 2 Frauen bzw. 
Männer - Anmeldung bis 1.6. U. Gorny Tel. 952550

20.00 Sporthalle Eichenbachschule
Begrüßung - Siegerehrung Spiel ohne Grenzen

21.00  Festball
Tin Lizzy
Einlass ab 19.00 Uhr - keine Platzreservierung -
VVK 7,50 Euro, Abendkasse 10,00 Euro
VVK-Stellen: Gasthaus Thomsen & Bürgerbüro DLZ

Sonntag 19.Juni
10.00  Gottesdienst in der 
Sporthalle 
mit Pastorin  Susanne Schildt

11.00 - 14.00   Frühschoppen 
mit Irischer Musik
Die Band NIL AINM -  Irish Folk

12.30   Einweihung des Gedenksteines
zu Ehren Pastor Farne  &  Ida Manthei am Thingplatz

13.00 - 16.00 Spielemeile für Kinder
Schulsportplatz

Nachruf
Leider mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass unser Eggebeker 
Mitbürger

Kurt Brodersen
nach einer langen, schweren Leidensphase am 24. März im Alter 
von 84 Jahren verstorben ist.
Nach turbulenten Kriegs- und Nachkriegsjahren kam Kurt 
Brodersen 1964 als Verwalter nach Tüdal, eine Funktion, die er bis 
zu seinem 25-jährigen Jubiläum am 1. Juli 1989 ausübte. An die-
sem Pfadfinderlager hing sein ganzes Herz. Hier baute er mit auf 
und weiter aus und war über all die Jahre verantwortlich für 
Organisation und Durchführung der vielen Veranstaltungen. 
Gleichzeitig war hier auch der familiäre Mittelpunkt zusammen mit 
seiner Frau und den beiden Töchtern.
Auch politisch interessiert, war Kurt Brodersen über einen Zeitraum 
von 10 Jahren zwischen 1986 und 1996 in der Kommunalen 
Fraktion Eggebek, der späteren Freien Wählergemeinschaft FWE als 
SSW Gemeindevertreter tätig. Hier setzte er sich engagiert und tat-
kräftig im Jugend-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss für die 
Belange unserer Mitbürger ein.
Sein Tod macht uns betroffen und sehr traurig. Für seinen umfang-
reichen ehrenamtlichen Einsatz in unserem Ort schulden wir ihm 
Respekt und Anerkennung.

Danke Kurt ! Für unsere Gemeinde
 Reinhard Breidenbach, Bürgermeister 

Begegnungs- und Bewegungsfest für Jung 
und Alt im Beektal

Liebe Eggebeker und Langstedter, am 14. Mai 2011 von 15:00 – 18:00 Uhr, 
möchte der TSV Eintracht Eggebek und das Team vom jukidz Eggebek-
Langstedt im Beektal am Jugend- und Kinderzentrum  ein kunterbuntes Be-
gegnungs- und Bewegungsfest mit Euch feiern.
Spiel, Spaß und Abenteuer sind dabei garantiert. Es kann geklettert werden. 
Es kann gebastelt werden. Es kann gespielt werden. Es kann gegessen wer-
den. Es kann viel gelacht werden. Es kann am Lagerfeuer Stockbrot geba-
cken werden. Des Weiteren wird Hans Basselli, der im letzten Jahr schon 
das Weidenbauprojekt geleitet hat, an diesem Tag alle Interessierten darüber 
informieren, was am Gelände des jukidz im kommenden Sommer entstehen 
soll. Hierzu im vorab schon ein paar Infos: Ab Juni werden wir am Beektal 
einen Lehmofen mit Unterstand errichten. Durch den Bau des Unterstandes 
wird es allen möglich sein, sich bei jedem Wetter dort aufzuhalten und die 
vielfältigen Möglichkeiten, die das Gelände am jukidz bietet, auch außer-
halb der Öffnungszeiten des Jugend- und Kinderzentrums zu nutzen. Die 
gemeinsame Arbeit (von Kindern, Jugendlichen und Eltern) am Unterstand 
und Lehmofen soll dazu beitragen, diese grüne Oase als einen Ort der Begeg-
nung der besonderen Art zu erfahren und zu erleben.  Um einen Unterstand 
aus Naturmaterialien zu bauen, werden viele Helfer gebraucht. Eltern, Groß-
eltern, Kinder und Jugendliche können bei der Entstehung behilflich sein und 
dadurch allen Bewohnern der Gemeinden einen Platz schaffen, an dem jeder 
sich wohlfühlen kann. Die Nutzung mit oder ohne das Jukidzteam ist auch 
für Gruppen des Sportvereins, der Jugendfeuerwehr und der Regionalschule 
Eichenbachschule gewünscht. Also: Wer Interesse am Konstruieren, Wer-
keln oder Spielen hat, sollte am Samstag den 14. Mai zu uns ins Beektal kom-
men. Während des Festes ist natürlich auch wieder für das leibliche Wohl 
gesorgt. Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Bürgermeister im Urlaub
Vom 01. Mai bis 18. Mai 2011 befindet sich Bürgermeister Reinhard Brei-
denbach im Urlaub. Er wird vertreten durch den 1. stellv. Bürgermeister 
Stefan Andresen, Telef.: 952054. Sprechstunde während dieses Zeitrau-
mes: Do. 15:30 bis 18:00 sowie nach Vereinbarung im DLZ, Zi. 223.
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Seniorenbeirat
Eggebek

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Sprechtag
Am Montag, den 16. Mai 2011 um 
15:00 Uhr findet eine Seniorenbeirats-
sitzung in der Cafeteria des Dienstleis-
tungszentrums Eggebek statt.
Am Donnerstag, den 19. Mai 2011 
von 10:00 bis 12:00 Uhr findet im 
Kirchengemeindehaus Eggebek der 
Sprechtag für Senioren statt.

Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig 
um 19.30 Uhr statt.
Die nächsten Termine: Mittwoch, den 11. und 
25. Mai und 08. Juni 2011

Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974  
Doppelkopf und Preisskat findet 
am Di., den 10. Mai um 19:30 Uhr im Schüt-
zenheim statt.                   Viel Glück!!

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Reisen 2011 
- Auszug  -
Tagesfahrten

M = Mittagessen  ·  K = Kaffeegedeck
05.05.  Maischollenessen/Schleischifffahrt    34,50
21.05.  Kiel/Schwentineschifffahrt M+K  39,90
29.05.  Ostholstein mit Neustadt   M+K  39,50
02.06.  Fahrt ins Blaue (Nord-Ostsee-Kanal)   M+K  39,50
12.06.  Spargelessen Groß Vollstedt  M  34,50
13.06.  Raddampfer Freya / Kieler Förde  M+K  46,90
18.06.  Glückstadt Matjestage M  38,50
28.06.  Norderstedt Landesgartenschau Eintritt  31,50
09.07.  Hallig Hooge inkl. Kutschfahrt   M  47,90
16.07.  Fahrt ins Blaue (Nordfriesland)   M+K  39,50
23.07.  Lübeck mit Niederegger   M+K  42,90
30.07.  Helgoland      42,90
06.08.  Wildpark Schwarze Berge inkl. Führung   M  34,50
12.08.  Bad Segeberg Karl-May-Festspiele     27,90
13.08.  Insel Föhr inkl. Inselrundfahrt     37,90

Polenmarktfahrten
29.-30.10. Frankfurt/Oder - Hohenwutzen ÜF  85,00

Reisen 2011
17.07.-23.07. Harz/Wernigerode                     HP   565,00
12.08.-16.08. Spreewald HP   475,00

 Weitere Fahrten auf  Anfrage

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de

Gleich in ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.       
               Sie finden ihn hier:

Mai 2011
Jekyll  & Hyde   
Musiktheater  im Stadttheater Flensburg.
Am Donnerstag 12.Mai, der Vorverkauf ist schon 
abgeschlossen. Wir treffen uns am Thingplatz um 
18:15 Uhr. Abfahrt ist 18:30 Uhr.
Information für unsere Mitglieder:
Am 25.03.2011 war unsere Jahreshauptversamm-
lung. Dabei wurde Helga Eickmeyer als Schrift-
führerin mit lobenden Worten und kleinem Blu-
menpräsent verabschiedet.
Der neue Vorstand besteht aus:  Susanne Husing ( 
1.Vorsitzende), Ute Ringel  (2. Vorsitzende ), Be-
ate Petersen (Kassenwartin ) und Gabriele Runkel 
(Schriftführerin).
Wir haben immer allerhand vor: z.B. interessan-
te Vorträge, kleine Workshops, Ausflüge zum 
Theater, ins Rosarium oder Fahrradtouren. Ganz 
wichtig: viel Spaß und nette Gespräche.
Schauen sie doch mal unverbindlich bei uns vor-
bei und lernen sie uns kennen! Wir treffen uns 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr in 
der Seniorenwohnanlage.
Hinweis für Juni
Das nächste Monatstreffen ist am 16.06. um 
20.00 Uhr. Bis dann!

Tierschutz
Liebe Tierfreunde,
weil die Osterferien vor uns liegen, möchte ich 
Ihnen eine lustige Tiergeschichte mitteilen. Wir 
waren umgezogen in ein Haus. Die Tiere, welche 
wir betreuten, zogen auch mit um. Ich möchte 
Ihnen von einer der Katzen erzählen, sie hieß 
Schwesterchen, wie sie diesen Umzug aufge-
nommen hat.
Ich bemühte mich, unsere Mitbewohner einzuge-
wöhnen und so musste ich ja auf sie aufpassen, 
dass sie am Haus blieben. Da war das Kätzchen 
Schwesterchen mit den anderen Katzen. Ich ging 
raus und guckte, ob sie auch noch da waren. 
Schwesterchen bemerkte mich, kam zu mir und 
hatte so viel zu „erzählen“. Plötzlich verstand ich 
sie. Sie wollte mit zeigen, wie viel Freiheit sie 
jetzt hatte und ich sagte dann zu ihr: „Na dann 
lauf man los, aber komm wieder zurück“. Sie 
drehte sich um und lief los. Ich wartete. Nach 
einiger Zeit kam sie wieder zurück, setzte sich 
hin und ich guckte sie an. Ich sagte: „Das hast du 
gut gemacht“. Sie war bis ans Ende des Gartens 

gelaufen, gleich umgekehrt und wieder zurückge-
kommen. Ich fand diese Art großartig und freute 
mich über das Vertrauen und die Mitteilung ihres 
Empfindens.                    Es grüßt Sie Ina Cantow
Ich suche immer noch einen Nachfolger für 
die Tierschutzarbeit in Eggebek und Langstedt. 
Der Tierschutz Flensburg braucht jede helfende 
Hand. Herr Sandvoß, Telefon: 0461/51598, vom 
Tierschutzverein Flensburg wird sich dann gerne 
mit Ihnen unterhalten.
In diesem Sinne verbleibe ich mit freundlichen 
Tierschutzgrüßen und besonders an unsere Egge-
beker und Langstedter Freunde.
Ihre Ina Cantow, Langstedt, Bollingstedter Str. 7, 
24852 Langstedt, Telef.: 04609/56207

Ortsverband
Eggebek

Grillabend
Der Sozialverband, Ortsgruppe Eggebek, lädt 
ein zum Grillabend bei Huwalds am 28. Mai 
2011, Beginn 17:00 Uhr. Mitglieder, deren Part-
ner sowie Freunde und Bekannte, können daran 
teilnehmen. Es gibt ein Stück Fleisch, sowie eine  
Grillwurst zum Preis von 3,50 Euro. Salat und 
Beilagen sind im Preis enthalten. Getränke gibt 
es zum Unkostenbeitrag. Der Vorstand würde 
sich über rege Teilnahme freuen. Anmeldungen 
bis zum 21. Mai bei H. Jessen, Tel. 0 46 09-611 
oder bei J. Rösler, Tel. 0 46 09-53 30. 
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40-jähriges Bestehen gefeiert
1971 – 2011, 40 Jahre Ortsverein Bollingstedt-
Langstedt e.V., das war ein Grund, das Jubiläum 
würdig, aber auch zugleich fröhlich in Clausens 
Gasthof in Engbrück zu feiern. An den mit den 
DRK-Farben Rot-Weiß  geschmückten langen 
Tafeln verfolgten 91 der insgesamt 160 Mitglie-
der ein vielfältiges Programm, das die Vorsitzen-
de Hildegard Manthey mit der Begrüßung des 
neuen Kreisgeschäftsführers Kai Schmidt eröff-
nete, der die Gelegenheit wahrnahm, sich und den 
Kreisverband mit seinen  63 Ortsvereinen und 
1.000 Mitgliedern vorzustellen. Seine Gratulation 
galt einem „aktiven und tollen Ortsverein“, dem 
Dank für seine nicht hoch genug einzuschätzende 

ehrenamtliche Arbeit auszusprechen sei. 
Namens der Gemeinde Bollingstedt überbrachte 
Bürgermeister Bernd Nissen herzliche Gratulati-
on und sprach die Veränderungen in der Gesell-
schaft seit der Gründung an. Ohne Vereine fände 
das Dorfleben heute nicht mehr statt, denn viele 
Möglichkeiten der Kommunikation seien inzwi-
schen in den Dörfern verschwunden. Diese wich-
tige Aufgabe hätten die Vereine übernommen, 
die das Miteinander pflegen und das „Wir - Ge-
fühl“ stärken. Langstedts Bürgermeister Jacob 
Bundtzen war dankbar für die gute Zusammen-
arbeit zwischen den beiden Dörfern, die zunächst 
mit dem gemeinsamen Kindergarten begann. Er 

wünschte dem DRK-Ortsverein mit seinen vielen 
Aktivitäten in Bollingstedt und Langstedt weiter-
hin viel Elan und gute Ideen. 
Karin Thomsen, die von 1971 bis 1986 erste Vor-
sitzende war, zeigte sich erfreut über den Fort-
bestand des DRK-Ortsvereins, der mit Schwung 
und Kreativität geführt werde und dem sie wei-
terhin immer eine glückliche Hand wünschte, um 
immer allen Ansprüchen gerecht zu werden. „Da-
mit euch dieses immer gelingt, habe ich ein Licht 
mitgebracht, das immer leuchten und neue Kraft 
und neue Ideen bringen möge“, betonte sie.
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde mit lecke-
ren Kuchen ging die Vorsitzende auf die Anfänge 
des Roten Kreuzes und auf seine Geschichte ein, 
um danach die Entstehungsgeschichte des Orts-
vereins zu skizzieren. Nachdem 1970 einige Bol-
lingstedter Bürger in den DRK-Ortsverein Jübek 
eintraten, wechselten sie 1971 zum DRK-Orts-
verein Bollingstedt, der am 24.2.1971 gegründet 
wurde. Die ersten Aktivitäten wurden angeboten 
und am 6. April eine Kinderstube an drei Tagen 
in der Woche eingerichtet.. Bereits am 29.6.1971 
habe Margot Müller-Wipperführt aus Langstedt 
Antrag auf Mitgliedschaft gestellt, dem ein Infor-
mationsabend in Langstedt im September 1971 
folgte. Alma Thomsen warb in Langstedt 30 
Mitglieder, die sich dem Ortsverein Bollingstedt 
anschlossen. 1972 folgte die Namensänderung 
in DRK-Ortsverein Bollingstedt-Langstedt e.V. 
und im Mai 1973 wurde aus der Kinderstube der 
Bollingstedter Kindergarten. 1980 rief Gertrud 
Hansen in Langstedt mit großem Engagement 
den Donnerstagstreff ins Leben. Nach 20jähriger 

Als 1. Vorsitzende fungierten seit der Grün-
dung Karin Thomsen 1971-1986, Elli Jacobsen-
Jürgensen 1986 bis 1993, Margrit Bannick von 
1993 bis 1995, Irmgard Sönnichsen von 1995 bis 
2003, von der Hildegard Manthey am 18.2.2003 
die Leitung übernahm. Lobenswert ist, wie lange 
sich Erika Miebach (1971 – 1993) als Protokoll-
führerin zur Verfügung stellte, gefolgt von Sylke 
Hansen. 1. Schatzmeisterin war Giesela Thiesen 
(1971 – 1975). Seitdem, also seit 36 Jahren, ver-
waltet  Annegret Lammers die Finanzen.
Hildegard Manthey dankte allen für ihren Einsatz 
und den Bürgermeistern, den Ämtern, den Feuer-
wehren und dem DRK-Kreisverband für die gute 
Zusammenarbeit.
Danach übernahm der Kreisgeschäftsführer die 
ehrenvolle Aufgabe, eine lange Reihe von Eh-
rungen für treue 40-jährige und 25-jährige Mit-
gliedschaft durchzuführen und die Ehrennadeln 
und Urkunden zu überreichen. 40 Jahre:  Monika 
Banck, Annemarie Clausen, Elsbeth Gendarz, 
Rolf Gendarz, Herta Greykowski, Petra Hansen, 
Gerda Horn, Elly Rosacker, Lisa Schneider, Käte 
Wohlert, Willi Wohlert, Anneliese Wolff, Gisela 
Matzen, Erika Miebach, Franziska Nissen, Elisa-
beth Krüger, Karin Petersen, Petra Jessen, Mar-
garete Kraus sowie Lieschen Erichsen. Nicht an-
wesend waren Martha Wohlert, Sonja Schneider, 
Inge Schulte, Rita Onken und Annegret Hand. 25 
Jahre: Helga Carstensen und Helga Eichmeyer. 
Nicht anwesend war Barbara Tielke. Auf dem 
Bild sind außerdem Dina Hand, Christa Wohlert, 
Karin Thomsen und Liselotte Fromme-Uthe, die 
schon zuvor geehrt worden waren. Hier fehlten 
Ulla Brünings und Dora Clausen.
Fröhlich wurde es dann mit dem Auftritt von drei 
Jungen aus der Jugendfeuerwehr Bollingstedt, 
die sich in einem Restaurant mit dem Kellner 
nicht einig waren. Zum Mitsingen und Schunkeln 
animierte der Shantychor Tarp mit Chorleiterin 
Claudia Balzer und Moderator Detlef Petersen, 
die es verstanden, die Festteilnehmer mit einem 
Potpourri bekannter Stimmungslieder  zu begeis-
tern. Das gelang auch den acht Vorstandsmitglie-
dern, die abschließend in entsprechender Klei-
dung und Bewegung zeigten, was sie eigentlich 
hätten werden wollen, bevor sie im DRK waren. 
Abschließend bedankte sich die stellvertretende 
Vorsitzende, Jutta Riemke aus Langstedt, mit 
Blumen bei der Vorsitzenden und wünschte, dass 
diese dem DRK-Ortsverein noch lange erhalten 
bleibe.   

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Langstedt sucht für den Kindergarten/die Kinderkrippe 
Langstedt zum 01.06.2011 

eine Reinigungskraft
als Aushilfskraft für Krankheits- und Urlaubsvertretung. 
Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis.
Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten werden Frauen bei gleichwerti-
ger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt. 
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 20.05.2011 er-
beten an den Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eg-
gebek. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen (04609) 
900-208 gern zur Verfügung.

Alle Geehrten zusam-
men mit der Vorsit-
zenden und dem 
Kreisgeschäftsführer

Tätigkeit übergab sie 
diese Tätigkeit an Fran-
ziska Nissen. 
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Sportmeldungen

Ortskulturring
Bollingstedt

Halbtagesausflug
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns am 24.05.2011 
zur DRK- Blutspendezentrale in Lütjensee zu fah-
ren. Ankunft um ca. 14:00 Uhr. Beim Rundgang 
sind ein paar Treppen zu bewältigen. Anschlie-
ßend werden wir dort mit Kaffee und Kuchen 
belohnt. Um ca.16:30 Uhr fahren wir dann weiter 
nach Rendsburg zu den Brückenterrassen, um 
gegen 18:00 Uhr ein Abendessen in Form eines 
Buffets (kalt/warm) zu uns zu nehmen. Nach ei-
nem hoffentlich schönen Nachmittag werden wir 
dann um ca. 20:00 Uhr wieder zu Hause sein.
Abfahrt: Gasthaus Stelke, Langstedt um 11:45 Uhr
Abfahrt: Bollingstedter Kindergarten um 12:00 Uhr
Gesamtpreis pro Person 25,00 Euro
Bitte melden Sie sich bis zum 16.05.2011 an bei
Hildegard Manthey Tel.: 04625/7053 oder Jutta 
Riemke,  Tel.: 04609/953235

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bollingstedt
Tel. 04625/822723
Es ist dringend notwendig, sich zu den Kursen beim 
Ortskulturring oder bei den Kursleitern anzumelden. 
Bei einer zu geringen Anzahl von Teilnehmern werden 
die Kurse abgesagt. Die Kursgebühren sind am ersten 
Kurstag in bar fällig.
Die Teilnahme an den Kursen erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Der Ortskulturring übernimmt für etwaige Unfäl-
le, Schäden usw. keine Haftung.
Programm 1. Halbjahr 2011
Mini -Turnen – für Kinder vom Krabbelalter bis 3 Jahre
Montag,  2. Mai 2011, 15.00-15.45 Uhr
8 Nachmittage, 16 Euro, Mehrzweckhalle Bollingstedt
Christa Thomi, Bollingstedt
Miniclub - für Kinder ab 2 Jahre bis zum Kindergar-
teneintritt
Mittwoch, 4. Mai 2011, 15.00-16.30 Uhr
9 Nachmittage, 36 Euro, Kindergarten Bollingstedt
Katharina Herrmann, Groß Rheide
Vorbereitung auf den Kindergartenalltag 
Der Kurs richtet sich an alle Kinder, die bis September 
2011 drei Jahre alt werden und ab Sommer 2011 im 
Kindergarten Bollingstedt angemeldet sind.
Donnerstag, 5. Mai 2011, 14.30-16.30 Uhr
8 Nachmittage, 35 Euro, Kindergarten Bollingstedt
Wiebke Ipsen-Hansen, Bollingstedt
Mini-Turnen - für Kinder vom Krabbel- bis zum Kin-
dergartenalter
Donnerstag, 05. Mai 2011
Gruppe I  9.00-9.45 Uhr - Gruppe II  9.45-10.30 Uhr
8 Vormittage, 16 Euro, Mehrzweckhalle Bollingstedt
Christa Thomi, Bollingstedt

Beitragserhöhungen beschlossen
 In der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
TSV Eintracht Eggebek ging es in erster Linie 
um zwei Themen: Weitreichende Satzungsän-
derungen und die Finanzen des Vereins. Zu der 
Versammlung waren neben  gut 50 Mitgliedern 
auch die Bürgermeister der Gemeinde Eggebek 
und Langstedt, Reinhard Breidenbach und Jacob 
Bundtzen gekommen. 
Der erste Vorsitzende, Hans-Werner Pöhlmann, 
sprach in seiner Begrüßung direkt die Sorgen 
des Vereins an: Die angespannte Finanzlage des 
Vereins sowie die personellen Engpässe in den 
Sparten. „Ohne ehrenamtliches Engagement ist 
eine erfolgreiche Vereinsarbeit nicht möglich, 
wir sind auf jeden Übungsleiter angewiesen“, so 
Hans-Werner Pöhlmann. Die knappe Haushalts-
kasse hat weiter dazu geführt, dass neue Anschaf-
fungen für den Verein nicht möglich waren.
Immerhin konnte die Fußballsparte mittlerweile 
mit Heiko Petersen einen neuen erfahrenen und 
hochqualifizierten Fußballtrainer gewinnen.
Um den Verein weiter zukunftssicher auszu-
richten, hatte der Vorstand Satzungsänderungen 
ausgearbeitet und zur Diskussion gestellt. Danach 
werden künftig die Mitgliederversammlung, der 
Vorstand und der Vereinsbeirat die Geschicke 
des Vereins leiten. Der Vorstand wird wie bisher 
den Verein geschäftsführend und repräsentativ 
vertreten und durch den Vereinsbeirat dabei be-
raten und unterstützt.
Um die Finanzlage des Vereins nachhaltig zu 
verbessern, waren nach Überzeugung des Vor-
standes Beitragserhöhungen unumgänglich. Dies 
zeigte auch der Kassenbericht, der in diesem wie 
auch im Vorjahr mit  einem Minus abschloss.
Leider erreichte den Vereinsvorsitzenden ausge-
rechnet zur Hauptversammlung auch noch eine 
schlechte Nachricht der Gemeinde Eggebek: Die 
finanzielle Unterstützung durch die Gemeinde 
Eggebek in der gegenwärtigen Höhe ist nicht 
sichergestellt. So wird derzeit politisch disku-
tiert, ob nur die Mitglieder des Vereins gefördert 
werden, die auch in Eggebek wohnen.  „Gegen 
eine entsprechende Umstellung der Förderrichtli-
nien ist nichts einzuwenden, aber eine Kürzung 
der Geldmittel, auf die der Verein dringend an-
gewiesen ist, hat direkte Auswirkungen auf das 
Sportangebot“, so Hans-Werner Pöhlmann ent-
täuscht zur Ankündigung der Gemeinde.
Bürgermeister Reinhard Breidenbach signalisier-

te gegenüber dem Vorstand 
Gesprächsbereitschaft und 
lobte die ehrenamtliche Ver-
einsarbeit, insbesondere im 
Jugendbereich. Bürgermeis-
ter Jacob Bundtzen versprach 
dagegen, die Zuschüsse der 
Gemeinde Langstedt nicht 
kürzen zu wollen.
Die Beitragserhöhung wird wie folgt aussehen: 
Erwachsene zahlen künftig statt 9 Euro 11 Euro, 
der Familienbeitrag erhöht sich von 15 auf 19 Eu-
ro und Jugendliche zahlen künftig 7,50 Euro. Da-
mit liegen die Beiträge im Vergleich im Kreisge-
biet weiter im unteren Drittel. Neu ist auch, dass 
es künftig eine Aufnahmegebühr in Höhe eines 
Monatsbeitrages geben wird.
Die Satzungsänderungen wurden mit großer 
Mehrheit ohne Gegenstimmen beschlossen.
Bei den Wahlen wurden der 1. Vorsitzende, 
Hans-Werner Pöhlmann und der 2. Vorsitzende, 
Hans-Joachim Ketzler, bestätigt.
Nach 22 Jahren Tätigkeit als Kassenwart hatte 
sich Hans-Reinhold Bern entschlossen, nicht wie-
der für dieses Amt zu kandidieren.  Hans-Werner 
Pöhlmann dankte ihm für sein Engagement auf 
dieser schwierigen Position und die einwandfreie 
Amtsführung. Einstimmig wurde Hans-Dieter 
Nissen als Nachfolger gewählt.
Als Beisitzer im neuen Vorstand wurden Maike 
Bossen, Dieter Hagelücken, Stefan Reichenbach 
und Oliver Ostermaier gewählt. 
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit wurde As-
trid Erichsen durch den 1. Vorsitzenden ausge-
zeichnet.                    Matthias Menge, Pressewart

Sportangebot erweitert
Der TSV Eintracht Eggebek bietet jetzt auch ab 
dem 02. Mai 2011 von 17.30 bis 18.30 Uhr in der 
kleinen Halle einen Kurs, „Bauch, Beine, Po“ an. 
Der Kurs wird zusätzlich zum bisherigen Termin 
am Donnerstag von 20.00 bis 21.30 Uhr angebo-
ten.
Beide Kurse mit Carmen Tschackert bestehen aus 
einem Ausdauerteil und anschließend Übungen 
für Bauch, Beine und Po.
Bei Rückfragen, bitte anrufen: Meike Bossen Tel. 
04609/1364.
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Sportmeldungen
RSG Hohe Geest

Vereinsringreiten 2011
Am 27. 3. 2011 trafen sich 17 Jugendliche und 18 
Erwachsene zum diesjährigen Vereinsringreiten 
auf der Reitanlage von Nina und Nico Evers, um 
die Vereinsmeister 2011 zu ermitteln.
Bei den Jugendlichen konnte sich Laura Jasper-
sen mit 19 Ringen nach Umstechen durchsetzen 
und wurde vor Benita Hösler (19 R.) und Jana 
Haßdenteufel (19 R) als neue Vereinsmeisterin 
beglückwünscht.
Nach 30 Durchgängen siegte bei den Erwachse-
nen Harm Henningsen mit 30 Ringen vor Peter 
Kollberg (28 R.) und Jörg Jessen (27 R.)

Turnier mit dem Finale des ETAS-
Rider‘s Cup
Auch in diesem Jahr rechnen Vorstand und 
Helfer der RSG Hohe Geest wieder mit hohen 
Nennzahlen für das alljährliche Turnier im Mai, 
deshalb wird es wieder an zwei Tagen stattfinden. 
Am Samstag, den 7. Mai 2011 ab ca. 9:00 Uhr 
und am Sonntag, den 8. Mai ab ca. 8:00 Uhr be-
ginnen die Prüfungen und Wettbewerbe auf der 
Reitanlage von Nico und Nina Evers in Eggebek-
Westerfeld. 

Schützenverein Eggebek von  1956  e.V.

Einladung an alle Firmen und Vereine in Eggebek
Auch in diesem Jahr möchte der Schützenverein Eggebek Sie zu dem beliebten Vereins- und Firmen-
schießen am Samstag, den 21. Mai 2011 von 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Schützenheim Eggebek recht 
herzlich einladen.
Es können beliebig viele Mannschaften aufgestellt werden. Jede Mannschaft besteht aus 3-4 Schüt-
zen, gewertet werden jedoch nur die drei besten Schützen. Aus Gründen der Sportlichkeit darf in jeder 
Mannschaft nur ein aktiver Schütze mitschießen. Geschossen wird Luftgewehr stehend Auflage: 10 
Schuss Wettkampf und 3 Probeschüsse. Kosten pro Schütze: 2,50 Euro.
Jeder von Ihnen erhält die Möglichkeit den Umgang mit dem Luftgewehr und der Munition zu üben.
Am Dienstag, den 10. Mai 2011 und am Dienstag, den 17. Mai 2011, ab 19.30 Uhr können Sie im 
Schützenheim Eggebek trainieren, um Ihre Chance auf den Sieg zu verbessern.
Für Getränke und Essen zu annehmbaren Preisen ist gesorgt.
Anmeldungen bitte bei Brigitte Evers, Tel.: 04609/953049. Der Schützenverein Eggebek würde sich 
über Ihr Erscheinen sehr freuen.    „Gut Schuß!“

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNTERNEHMEN GmbH & Co.KG

Am Samstag sind auf dem Dressurviereck die A-
Dressuren und auf dem Springplatz das A- und 
L-Springen vorgesehen. Erstmalig sind eine Eig-
nungsprüfung, eine Dressurpferdeprüfung und 
eine Dressurreiterprüfung der Kl. A ausgeschrie-
ben. Der Sonntag gehört dann in erster Linie den 
Wettbewerben der C-Kategorie und dem Mann-
schaftsspringen. Völlig neu ist der ETAS-Rider´s 
Cup, eingerichtet von einigen Reitvereinen der 
Region Eider-Treene-Arlau-Sorge, um Turnier-
sporteinsteigern eine Serie von Prüfungen und 

Wettbewerben anzubieten, damit die Motivation 
gesteigert wird, auch im Winter an Turnieren 
teilzunehmen. Das Finale dieser Serie wird am 
Sonntag, den 8. Mai hier in Eggebek stattfinden.
Vorstand und viele Vereinsmitglieder haben mit 
den Vorbereitungen für das Wochenende bereits 
begonnen und freuen sich auf einen reibungslo-
sen Ablauf und viele Gäste. An beiden Tagen 
sind Besucher bei freiem Eintritt herzlich will-
kommen.                                      Christa Schaefer 

Redaktionsschluss für die
Juni-Ausgabe ist am 15. Mai 
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe

Jerrishoe steigt bei der S-H Netz AG ein
Nach kontroverser und teils emotionaler Debatte 
beschloss die Gemeindevertretung Jerrishoe auf 
ihrer letzten Sitzung im Dorfgemeinschaftshaus 
„Heideleh“ mehrheitlich den Einstieg bei der 
Schleswig-Holsteiner Netz AG. Sie nahm damit 
das im Zusammenhang mit den Konzessions-
verträgen unterbreitete Angebot zum Aktienkauf 
an. Jerrishoe wird 74 Aktien im Wert von ca. 
305.000 Euro erwerben und diesen Aktienkauf 
auf dem Darlehenswege finanzieren. Seitens der 
E.ON Hanse als Muttergesellschaft wird für fünf 
Jahre sowohl der Aktienkurs als auch eine jährli-
che Dividendenzahlung von mindestens 5,13 % 
garantiert. Der Darlehenszins beläuft sich aktuell 
auf 3,4 %, so dass nach Abzug der Kapitalertrags-
steuer ein Zinsgewinn von 1,17 % jährlich ver-
bleibt. Nach Berechnungen des Amtskämmeres 
fließen der Gemeinde zur Entlastung des klam-
men Haushalts in den 15 Jahren ca. 18.000 Euro 
zur freien Verfügung zu. 
Gemeindevertreter Hans-Heinrich Bundtzen be-
fürchtete trotz der klaren vertraglichen Zusagen 
der E.ON spekulative Risiken. Daneben verwies 
er auf Unsicherheiten am Finanzmarkt, wie sie 
durch die Finanzmarktkrise offenkundig wurden. 
Nach kontroverser weiterer Debatte entschied die 
Gemeindevertretung bei sechs Zustimmungen 
und drei Gegenstimmen für den Erwerb der Ak-
tien.

In ihrem einleitenden Verwaltungsbericht teilte 
die Bürgermeisterin mit, dass die beantragte Aus-
weisung einer 30 km/h-Zone in der Schulkoppel 
von der Straßenverkehrsbehörde abgelehnt wer-
den musste, da es sich um eine Splittersiedlung 
handelt und entsprechende Verkehrsregeln nur 
innerörtlich vom Gesetzgeber zugelassen sind. 
Die von der Gemeinde Jerrishoe beantragten 
Windenergieeignungsräume sind noch im von 
der Landesplanung durchgeführten Bewertungs-
verfahren. Wie bekannt, sind gegen diese Flächen 
jedoch naturschutzrechtliche Bedenken seitens 
der Unteren Naturschutzbehörde angemeldet 
worden. Voraussichtlich im Herbst 2011 ist mit 
einem Anhörungsverfahren und einer endgül-
tigen Entscheidung des Landes zu rechnen. Für 
den Bauausschuss berichtete Rainer Ganschof 
über eine umfangreiche Anmeldeliste für Stra-
ßenunterhaltungsmaßnahmen beim Schwarzde-
ckenunterhaltungsverband.

Solaranlagen
auf dem JUZ

Für die Installation von Solaranlagen auf dem 
Dach des Jugend- und Freizeitheims lagen meh-
rere Angebote vor. Die Renditeprognosen lagen 
zwischen sechs und fünf Prozent Verzinsung. Die 
Gesamtkosten werden sich auf ca. 40.000 Euro 
bis 50.000 Euro je nach Umfang der Installation 
belaufen. Die Gemeinde stimmt im Grundsatz 
der Installation zu, weil sie darin neben einer 
auskömmlichen Rendite auch einen nachhaltigen 
Beitrag zum Klimaschutz sieht, der beispielge-
bend für die jungen Nutzer des Gebäudes sein 
kann.
Die Gemeinde Jerrishoe hat sich mit ihrer Frei-
willigen Feuerwehr seit fünf Jahren an der Feu-
erwehrfahrschule auf Kreisebene beteiligt. Sechs 
junge Kameraden, zum Teil aus der eigenen Ju-
gendfeuerwehr nachgerückt, konnten in diesem 
Zeitraum dort ihren Führerschein zum Führen 
auch des größeren, gemeindlichen Feuerwehr-
fahrzeugs ablegen. Auf Grund dieser guten Erfah-
rungen wird die Gemeinde Jerrishoe auch weiter-
hin sich an diesem Angebot des Kreisfeuerwehr-
verbands beteiligen. In diesem Zusammenhang 
berichtete Bürgermeisterin Heike Schmidt, dass 
Jarne Boelck zum neuen Jugendwart der Freiwil-
ligen Feuerwehr gewählt wurde und gratulierte 
ihm zu diesem Vertrauensbeweis.

11. Mai 2011 Vortrag „Yoga“
Hierzu treffen wir uns am 11. Mai 2011 um 14.30 
Uhr im Bürgerhaus Tarp. Der Vortrag wird von 
Frau Ruth Fabianke gehalten.
Vom 25. bis zum 29. Mai 2011 findet unsere 
Mehrtagesfahrt nach Würzburg statt. 
In der Hoffnung , dass viele Landfrauen zu unse-
rem Vortrag kommen, sende ich im Namen des 
Vorstandes herzliche Grüße           Renate Nissen

Zu unserem Klöön- und Spielnachmittag treffen 
wir uns am Montag, dem 9. Mai 2011, 14.30 Uhr, 
im Heideleh. Wir wollen einen vergnüglichen 
Nachmittag mit Klönen und Unterhaltungsspielen 
verbringen. Wir freuen uns über jeden Besucher. 
Da es danach in die Sommerpause geht, werden 
wir gemeinsam Abendbrot essen.
Einladung zur 70 - Jahrfeier
Am Samstag, dem 21. Mai 2011, 11.00 Uhr, fei-
ern wir das 70-jährige Bestehen des DRK Orts-
vereins Jerrishoe e.V. im Landgasthof Heideleh. 
Dazu laden wir recht herzlich ein. Wir beginnen 
mit Grußworten, danach gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen. Die Tanzgruppe führt neue Tänze 
vor und wir erwarten einen Überraschungsgast. 
Von früheren Veranstaltungen des Vereins wer-
den Fotos gezeigt. Den Tag beenden wir mit einer 
Kaffeetafel.
Kosten:   für Mitglieder 15,- Euro  und für Nicht-
mitglieder 25,- Euro. Verbindliche Anmeldung 
bitte bis zum 9. Mai 2011 unter Tel.7802 oder 

rosi-pruin@gmx.de oder Heideleh Tel. 898670.
Vorankündigung: 
Abendwanderung am Mittwoch, 8. Juni 2011
Ziel unserer Abendwanderung ist dieses Mal 
Haithabu, wo wir eine geführte Abendwanderung 
unternehmen.
Haithabu war als erste echte mittelalterliche Stadt 
in Nordeuropa der bedeutendste Hauptumschlags-
platz für den Handel zwischen Skandinavien, 
dem Nordseeraum und dem Baltikum. Auf dem 
Gelände Haithabus wurden vor wenigen Jahren 
sieben rekonstruierte Wikingerhäuser errichtet. 
Nach der etwa einstündigen Wanderung stärken 
wir uns dann bei einem gemeinsamen Abendes-
sen im Restaurant Quellental in Selk.
Abfahrt ab Heideleh: 17:45 Uhr
Rückkehr: ca. 22.15 Uhr
Kosten: Mitglieder 20 Euro, Nichtmitglieder 25 
Euro. Anmeldung erbeten bis zum 1.Juni 2011 
bei Rosi Pruin unter Rosi-pruin@gmx.de oder 
Tel. 7802.      Rosi Pruin, Vorsitzende  
        Gabriela Heybrock, Schriftführerin

Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft 
im OV
Zur Jahreshauptversammlung am 25. März 2011 
konnte die Vorsitzende Hannelore Hoddow 53 
Mitglieder und Gäste begrüßen.
Die Bürgermeisterin aus Tarp, Brunhilde Eberle, 
Erika Zawadsky vom Seniorenbeirat sowie vom 
Kreisverband Kurt Cardel, Kreisschatzmeister, 
sind unserer Einladung gefolgt.
Die Bürgermeisterin Heike Schmidt aus Jerrishoe 
ließ sich entschuldigen.
Nach dem offiziellen Beginn und Genehmigung 
der Tagesordnung wurde an unsere 2010 verstor-
benen Mitglieder, Edith Erichsen und Ralf Knop, 
beide aus Jerrishoe, mit einer Schweigeminute 
gedacht,
In den Grußworten unserer Gäste wurde dem 
Vorstand unseres Ortsverbandes für die geleistete 
Arbeit zum Wohle der Mitglieder gedankt.
Der Jahresrückblick 2010, den die Vorsitzende 
vortrug, zeigte einmal mehr die vielfältige und 
erfolgreiche Arbeit des gesamten Vorstandes bei 
allen Veranstaltungen, die im letzten Jahr durch-
geführt wurden.
Die Schatzmeisterin Hanne Koenig trug den 
Kassenbericht 2010 vor, der von den Revisoren 
geprüft und für gut befunden wurde, so dass die 
Entlastung des gesamten Vorstandes beantragt 
und durch die Mitglieder bestätigt wurde.
So konnten die Vorsitzende und  Kurt Cardel 
vom Kreisverband SL-FL die Ehrungen für lang-
jährige Mitglieder vornehmen.
Eine ganz besondere Ehrung konnten wir Elfriede 
Friedrichsen aussprechen, die 60 Jahre Mitglied 
in unserem Ortsverband ist. Es wurden eine Ur-
kunde des Landesverbandes Kiel und ein Blu-
menstrauß überreicht.
Des Weiteren wurden geehrt für 25 Jahre: Inge 
Hatesaul, Barbara Brodersen, Dieter Brodersen.

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe
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Für 20 Jahre: Eva Meier, Inge Meyer, Heike 
Manthei, Klaus Kühl, Dieter Elger.
Für 15 Jahre: Gerda Tetens, Marita Tetens, Bär-
bel Rahmlow - sie konnten leider wegen Krank-
heit nicht dabei sein,wird aber nachgereicht.
Für 10 Jahre: Siegburg Beer, für sie nahm ihr 
Mann die Ehrung an. Sie bekamen alle Blumen 
und teilweise Urkunden.
Nun noch zu einer erfreulichen Entwicklung un-
serer Mitgliederzahl. Im Jahr 2010 traten 40 neue 
Mitglieder in unseren OV und in diesem Jahr auch 
schon 14 neue Mitglieder. Der Mitgliederbestand 
steht zzt. bei 283 Personen (d.h. in den letzten 
zehn Jahren eine Steigerung um 100 % !!!)
Die Vorsitzende Hannelore Hoddow beendete die 
Jahreshauptversamlung mit einem Dank an die 
Mitglieder für die Teilnahme und den gesamten 
Vorstand für die geleistete ehrenamtliche Arbeit.

Hannelore Hoddow, 1. Vorsitzende

Schützenverein Jerrishoe

Dieter Monke 
neuer Schützenkönig 
Mit dem Königsschießen im März wurde der Jer-
rishoer Schützenkönig 2011 samt Gefolge ermit-
telt. Die ruhigste Hand hatte diesmal Dieter Mon-
ke, der von Günter Gresch das Zepter übernahm. 
Bei den Damen bewies die neue Schützenkönigin 
Elfi Symietz Treffsicherheit, als Kronprinzessin 
konnte sich Seike Neuhaus bestätigen. Den Hof-
staat bilden Hans-Jürgen Hansen und Alt-König 
Günter Gresch als 1. und 2. Ritter, die Hofdamen 
Edith Hatesaul und Barbara Neuhaus sowie Prinz 
Niels Pöhlmann und Prinzessin Jaqueline Han-
sen. 

Wanderpokal 2011
Am Sonntag, den 29. Mai wird im DGH Heideleh 
wieder der Wanderpokal der Gemeinde Jerrishoe 
mit dem Luftgewehr ausgeschossen. Teilnehmen 
können alle Jerrishoer Bürger, Firmen, Vereine, 
Klubs oder Einrichtungen mit jeweils vierköp-
figen Mannschaften. Das Mindestalter der Teil-
nehmer beträgt 12 Jahre, das Startgeld 8 Euro je 
Team. Anmeldungen und Startzeitvergabe für 
das Schießen bis spätestens zum 27.05.2011 tele-
fonisch bei Doris  Gresch (04638/1402). 

Seit über 25 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Babyschwimmen
Babyschwimmen und 
Schwimmkurse für 
Kinder

Aquafitness
Bei Präventionskursen

Zuzahlung durch Krankenkassen

Info und Anmeldung

Udo Schütte Praxis für Physiotherapie   
Kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

Sportmeldungen

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Mit der Vergabe der Erschließungsaufträge gab 
die Gemeindevertretung Jörl auf ihrer letzten 
Sitzung im „Markttreff“ den Startschuss für die 
kurzfristige Bebauung des neuen Bebauungsge-
bietes „Süderfeld“ im Ortsteil Kleinjörl in der 
Nähe zur Kindertagesstätte und Schule. Auch 
dieses Baugebiet im 1. Erschließungsabschnitt 
mit zehn Wohneinheiten wird wie das nebenlie-
gende Wohngebiet verkehrsberuhigt erschlossen. 
Die Aufträge mit einem Volumen von 330.000 
Euro konnten an Firmen aus der Region vergeben 
werden. Durch das gute Ausschreibungsergebnis 
können günstige Konditionen für die Grundstü-
cke angeboten werden, für die auch bereits meh-
rere Anmeldungen vorliegen.
Die planungsrechtlichen Grundlagen für die Er-
weiterung eines örtlichen Handwerksbetriebes 
im Ortsteil Rimmelsberg schafft die 4. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes. Direkt an der 

Kinderkrippe gut angenommen

Erschließung des Baugebietes „Süderfeld“ in Auftrag gegeben
Neue Bauplätze in Kleinjörl

Landesstraße 269 wird durch diese Planung eine 
gewerbliche	 Nutzungsfläche	 ausgewiesen.	 Zur	
Vermeidung nachhaltiger Beeinträchtigungen 
des in der Nähe gelegenen FFH-Gebietes wird 
die Fläche zwischen diesem Gebiet und dem zu-
künftigen	 Gewerbegebiet	 als	 Ausgleichsfläche	
festgelegt, wie Bauingenieur Dieter Hosse bei der 
Vorstellung der Planung erläuterte. Der Entwurf 
wurde einstimmig gebilligt und in das öffentliche 
Auslegungsverfahren gegeben.
Ebenfalls gebilligt wurde die Bauleitplanung für 
eine Biogasanlage im Ortsteil Großjörlfeld. Da-
bei wurde auch die vom Landesbetrieb für Stra-
ßenbau und Verkehr geforderte Veränderung des 
Einmündungsbereichs des Kretelbarger Weges in 
die L 269 berücksichtigt.

Erfreut berichtete Bür-
germeisterin Silke 
Hünefeld über die gute 
Arbeit in der voll beleg-
ten Kindertagesstätte in 
Kleinjörl. Bereits nach 
zwei Monaten ist die 
neu gebaute Krippen-
gruppe mit zehn Plätzen 
voll belegt. Aufgrund 
der starken Nachfrage 
nach Betreuungsmög-
lichkeiten für unter drei-
jährige ist zusätzlich ei-
ne Familiengruppe ein-
gerichtet worden. Der 
DRK-Ortsverein Jörl 
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JÖRLER TREFF 2011 
18. JUNI - 26. JUNI 
Liebe Jannebyer, Jörler, Solleru-
per und Süderhackstedter!
Die gemeinsame Festwoche der Gemeinden des 
„Jörler Raumes“ rückt näher!
Zum Zwecke der Vorfreude und Ihrer persön-
lichen Planung schon heute ein kleiner termin-
licher Überblick über das umfangreiche Pro-
gramm:

18./19. Juni: Handballturnier
22. Juni:  DRK/Landfrauen-Nachmittag
                   „Tag der offenen Tür“  im Jör- 
 ler Kindergarten
                    Spiel ohne Grenzen
23. Juni:  Amtsfeuerwehrtag
24. Juni:  Kinderfest
25. Juni:  Fußballturnier
                   Festball
26. Juni:  Ausklang mit Nachmittags- 
 gottesdienst und Einweihung  
 unserer Fahrradwege
Traditioneller Mittelpunkt für alle Veranstal-
tungen bildet das Festzelt auf dem Sportplatz 
in Jörl.
Für Top-Bewirtung im und um das Festzelt sor-
gen zusammen mit ihrem Team Christa u. Rein-
hard Kohls aus Janneby. 
Das Programm entnehmen Sie bitte der Juni-
Ausgabe der „ WIR“

sowie die finanzierenden Gemeinden des Jörler 
Raums sind außerdem dem Wunsch berufstätiger 
Mütter nachgekommen und haben die Öffnungs-
zeiten auf den Nachmittag erheblich ausgeweitet. 
Die Kindertagesstätte hat nunmehr von 07:15 Uhr 
bis 16:00 Uhr geöffnet. Die neue Krippengruppe 
wie auch die gesamte Einrichtung der Kinderta-
gesstätte werden anlässlich eines Tag der offenen 
Tür beim Jörler Treff im Juni noch einmal der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.

Jugendtreff Jörl saniert

Die energetische Sanierung des Jugendtreffs in 
Großjörl, die aus Mitteln des Konjunkturpakets 
des Bundes mit gefördert wurde, steht unmit-
telbar vor der Fertigstellung. In diesem Zusam-
menhang dankte sie der Firma Vollbrecht für die 
großzügige Spende i.H.v. 2.000 Euro, die nach 
dem Wunsch der Jugendlichen in die Anschaf-
fung neuen Mobiliars investiert wurde, so dass 
der Jugendtreff insgesamt „runderneuert“ ist. 
Die energetische Sanierung machte sich in dem 
strengen Winter sowohl bei den Energiekosten 
der Gemeinde als auch beim Raumklima außer-
ordentlich bemerkbar, berichtete Bürgermeisterin 
Silke Hünefeld.

Halbtagesfahrt auf der Schlei
Der DRK-Ortsverein lädt zu einer Schleischiff-
fahrt mit der Schleiprinzess am 25.05.2011 ein. 
12.45 Uhr: Abfahrt vom Hofplatz Bischoff, An-
fahrt der bekannten Haltestellen nach Bedarf: 
Feuerwehrgerätehaus Süderhackstedt, Schmiede-
krug Kleinjörl, Großjörl, B 200 und Janneby im 
Abstand von 2 bis 3 Minuten.

LandFrauenverein
Jörl

Wandern in Tüdal
Am Mittwoch, dem 25. Mai 2011,  treffen wir uns 
um 8.00 Uhr beim Gärtnerkrug in Eggebek.
Mit 1 Euro Startgeld unterstützen wir die Stiftung 
„Eine Chance für Kinder“. Schirmherrin ist Bet-
tina Wulff. Es handelt sich um eine Aktion des 
DLV unter dem Motto „Unterwegs zu neuen 
Chancen“. Gegen 9.30 Uhr werden wir zurück 
sein und dann gemeinsam im Gärtnerkrug früh-
stücken (12.50 Euro). Anmeldung bis zum 21. 
Mai bei Elke Thomsen, Tel 04607-854, oder bei 
Rosita Thoroe, Tel. 04607-370.

Helferin in der Pflege (HIP)
Der Landfrauenverband  und das DRK bieten ei-
ne Ausbildung  zur Helferin in der Altenpflege an. 
Kursusdauer 8 Wochen (125 Unterrichtsstunden 
+ vier Wochen Praktikum). Ausbildungsgebühr: 
300 Euro. Informationen unter Tel. 04607-370
Flugreise nach Rom
Da die Romreise im März so schnell ausgebucht 
war, veranstaltet der Landfrauen-Kreisverein 
Flensburg noch eine Reise:„Rom und Vatikan“ 
vom 07. bis 13. November 11 zum Reisepreis 
von 729 Euro. Genaue Informationen unter Tel. 
04607-370.

Jörler Woche
Am 22. Juni 11 findet um 14.30 Uhr ein Bunter 
Nachmittag statt. Gemeinsam mit dem DRK la-
den die Landfrauen in das Festzelt ein. Eintritt 6 
Euro, darin enthalten Kaffee und Kuchen.
Landesgartenschau in Norderstedt 
Am Mittwoch, dem 13. Juli 11, besuchen wir die 
Landesgartenschau in Norderstedt. Haltet euch 
diesen Termin frei. Die Fahrt kostet 30 Euro, dar-
in enthalten Busfahrt, Eintritt und Führung.
Anmeldung bis 13. Juni bei Rosita Thoroe, Tel. 
04607-370. 
Gäste und Partner sind zu unseren Veranstaltun-
gen herzlich willkommen.
  Es grüßt im Namen des Vorstandes
  Margot Carstensen, Schriftführerin

12.15 Uhr: Schleischifffahrt von Kappeln nach 
Schleimünde mit einem kurzen Zwischenstopp  
in Schleimünde und zurück nach Kappeln. Unter-
wegs wird an Bord des Schiffes ein Kaffeegedeck 
gereicht.
16.45 Uhr: Rückfahrt über Nebenwege
18.00: Ankunft am Heimatort
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, Schlei-
fahrt Kappeln – Schleimünde – Kappeln, Kaffee-
gedeck mit Kaffee/Tee satt, je 1 Stück Torte und 
Kuchen. Kostenbeitrag: 25 Euro
Anmeldungen bis zum 18.05.11 bei Renate 
Thomsen, Tel. 04607-840, Bettina Holz, Tel. 
04607-1358, Elke Thomsen, Tel. 04625- 911.          

             Elke Thomsen, Schriftführerin

Auch Reparatur von 
Fahrrädern und Rasenmähern

Kawasaki & Generic
Vertragshändler

Zweirad-Technik Herzog
Ulmenallee 7 · 24852 Langstedt · Tel. 0 46 09/10 11 · Fax 10 35

www.kawasaki-herzog.de · E-mail: info@kawasaki-herzog.de



21

Einkaufszentrum mit ca. 1000m² Verkaufsfläche geplant
Reges Interessen zeigten die Bürger an der Pla-
nung der Gemeinde zur  Erweiterung des Neu-
baugebietes Kamplang als auch des Gewerbege-
bietes Mühlenweg. In einer Einwohnerversamm-
lung stellte die Bürgermeisterin den über 140 
Interessenten die Pläne der Gemeinde vor. Dabei 
ging sie zunächst auf Versorgungspläne für die 
Bevölkerung ein. Vorgesehen ist am Mühlenweg 
ein Einkaufszentrum mit einer Verkaufsfläche 
von ca. 1.000 qm für einen Vollsortimenter, zu-
sätzlich ein Schlachter, ein Bäcker und evt. eine 
kleine Ladenzeile. Weiter sind 15 Einheiten für 
ein altengerechtes Wohnen sowie ein Pflegezen-
trum geplant. „Wir sind froh, dass die Infrastruk-
tur Wanderups durch diesen Schritt gestärkt wer-
den kann“, meinte die Bürgermeisterin. 
Diplomingenieur Reimer Ivers erläuterte ausführ-
lich den Bebauungsplan für das neue Wohngebiet 
Kamplang II, für das ein Flächennutzungsplan 
aufgestellt werden muss. Insgesamt ist die Er-
schließung von 44 Grundstücken in zwei Teil-
abschnitten vorgesehen. Der erste Bauabschnitt 
erfolgt westlich des Thingwegs als Fortsetzung 
des bestehenden Neubaugebietes und es liegen 
bereits neun Reservierungen vor. Obwohl noch 
keine Ausschreibung erfolgt ist, liegt die Höhe 
der Grundstückspreise nach Aussage der Bürger-
meisterin zwischen 60 und 65 Euro. 
Weiter ging Ivers auf die Anbindung des Thing-
weges an die Renzer Strasse ein, wie im B-Plan 
Nr. 11 vorgesehen. Diese Anbindung würde als 
Baustellentrasse ca. 100.000 Euro kosten. Aller-
dings bedeutet das auch eine Entlastung des Bau-
stellenverkehrs, der nach Aussage der Anwohner 
„Am Sportplatz“ doch ein erheblicher Störfaktor 
darstellt, dem sie bereits jahrelang ausgesetzt wa-
ren.
Petra Nicolaisen betonte, dass in den Kaufver-
trägen die Anlieferung mit Baumaterialien über 
den Kamplanger Weg in nördlicher Richtung zu 
erfolgen habe. 
Wie Barbara Bonin-Körkemeier ausführte, 
schließt das erweiterte Gewerbegebiet Mühlen-
weg unmittelbar an das bestehende Gewerbege-
biet Krumacker an und hat als gemeindeeigenes 
Land eine Größe von 37.000 qm.  Anhand des 
B-Plans erläuterte sie die bisher vorgesehenen 

Festsetzungen, wobei weitestgehend die Vorga-
ben des bisherigen Gewerbegebietes übernom-
men wurden. Zur Abgrenzung an der Bredstedter 
Strasse, der L 12, soll ein Knickwall angelegt 
werden. Auch dürfen die Firmen aufgrund der 
Bebauung an der Bredstedter Strasse keine Fens-
ter oder Türen zum Lärmschutzwall hin haben. 
Im Gewerbegebiet wird sich keine Großindustrie 
ansiedeln, sondern ortsangemessenes Gewerbe, 
wie die Bürgermeisterin ausführte.   
In Absprache mit der Straßenbauverwaltung ei-
nigte man sich auf die Zufahrt durch den Mühlen-
weg, eine andere Zuwegung scheiterte an bereits 
bestehende  oder vorgesehene Ausgleichflächen. 
Auch ist eine Zufahrt aus verkehrstechnischen 
Gründen nicht möglich. Lediglich ein Fußweg 
soll die beiden Gewerbegebiete miteinander ver-
binden.

Da die Gemeinde vorgesehen hat, den Mühlen-
weg als Durchgangsstraße zu sperren, erfolgte 
eine lebhafte Diskussion. Die Einwohner der Be-
bauungsgebiete Ellersieg, Sunn-Acker und Sand-
koppelring befürworten diese Maßnahme wie 
bereits aus schriftlichen Eingaben hervorging. Sie 
befürchten durch das neue Gewerbegebiet und 
das Einkaufzentrum ein sehr viel stärkeres Ver-
kehrsaufkommen  und damit eine Gefährdung 
ihrer Kinder. Auch beklagen sie, dass viele Ver-
kehrsteilnehmer bereits jetzt diesen Weg als Zu-
fahrt zur B 200 wählen, um dem Verkehrsstau an 
der Einmündung der L 12 in die B 200 zu umge-
hen. Fußgänger und Radfahrer können allerdings 
weiterhin diesen Weg nutzen. 
Einwohner „Am Bahnhof“, Kieracker und Birk-
wang dagegen fühlen sich ausgegrenzt. Ihr Weg 
führt dann über die stark frequentierte Einfahrt 
auf die B 200. Um diese Situation zu entspannen, 
ist seitens der Gemeinde eine zusätzliche Fahr-
spur für Rechtsabbieger geplant. 
Alle Einwohner können noch schriftliche oder 
mündliche Einwendungen gegen die Bebauungs-
pläne erheben, wenn diese im Amt öffentlich aus-
gelegt werden.                           Christa Thordsen.    

Mit der Dorfgemeinschaft verwachsen
Zur Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsver-
eins Wanderup konnte die Vorsitzende Angela 
Marks neben zahlreichen Mitgliedern den neuen 
Kreisgeschäftsführer Kai Schmidt, Doris Müller 
als Vertreterin der Gemeinde und einige Gäste 
begrüßen.
Wie die Vorsitzende ausführte, wurde ein breites 
Spektrum mit Aktivitäten abgedeckt.  Kaffeetrin-
ken bei Christa Rabe, Kegeln mit Tschernobyl-

de und die Warmhaltebehälter, die Doris Müller 
von dem Geld aus der Bücherkiste gekauft hatte. 
Jeden 1. Mittwoch in geraden Monaten findet 
das Skat- und Doppelkopfspielen unter Leitung 
von Hermann Thomsen statt. Seniorengymnastik 
bietet Kirsten Johannsen jeden Dienstag an und 
einmal wöchentlich leitete Annegret Schröder die 
Wanderuper Tanzgruppe und die Seniorentanz-
gruppe. Das Team um Helga Clausen ruft viermal 

Der alte und der neue Vorstand von links: Ute Nissen, Marita Horst-
mann, Helga Clausen, Gisela Christiansen, Günter Christiansen, An-
gela Marks (ausgeschiedene 1. Vorsitzende), Bettina Wendeholt (neue 
Stellvertreterin), Ines Mazahn, Karin Thomsen (neue 1. Vorsitzende), 
Jens Hanusa, Heike Feddersen

Kindern, Grillen bei 
der Feuerwehr, Ernte-
fest für Senioren und 
die Adventsfeier mit 90 
Gästen waren nur eini-
ge Beispiele. Daneben 
gibt es die regelmäßi-
gen Veranstaltungen. 
Jeden 4. Sonntag im 
Monat kocht ein Team 
unter Leitung von Gün-
ter Christiansen, an 
dem zwischen regel-
mäßig 25 bis 30 Perso-
nen teilnehmen. Dabei 
bedankte er sich be-
sonders für den neuen 
Herd von der Gemein-
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im Jahr zur Blutspende auf und versorgt die Spen-
der mit einem reichhaltigen Imbiss. Auch kommt 
nach Absprache der Singkreis unter Leitung von 
Doris Müller zusammen. Wie Ursula Wohler be-
richtet, ist jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat die Kleiderkammer geöffnet, die mit sehr 
viel gut erhaltener Kleidung bestückt ist. Allen 
Spendern, Helfern und Sammlern galt der Dank 
der Vorsitzenden für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
und die gute Zusammenarbeit. 
Jens Hanusa gab einen Überblick über die finan-
zielle Situation des DRK- Ortsvereins mit 154 
Mitgliedern. Ihm wurde von den Kassenprüfern 
Thorsten Jensen und Holger Wussow eine ord-
nungsgemäße Buchführung bescheinigt und auf 
Antrag Entlastung erteilt. 
Geehrt für 25-mal Blutspenden wurden Ute Holst 
und Christiane Nielsen, für 75-mal Franzi Schild-
hauer und Johannes Carstens. 
Lobende Worte im Namen des Kreisverbandes 
fand Kreisverbandsgeschäftsführer Kai Schmidt 
für die rührige Arbeit des DRK-Vorstands. Der 
Ortsverein sei in der Dorfgemeinschaft verwach-
sene und solche Arbeit könne nicht mit Geld gut-
gemacht werden. Solidarität zum Mitmenschen 
werde im Dorf richtig gelebt. Weiter sprach er 
über die Arbeit des Kreisverbandes Flensburg, 
der mit 9.800 Mitgliedern einer der größten im 
Lande sei und viele Aufgabenbereiche habe. 
Neben Hilfseinsätze bei Katastrophen bilden die 
zehn Kindertagesstätten mit 620 Plätzen und  fünf 
Pflegezentren	 mit	 ambulanten	 Stationen	 einen	
Schwerpunkt.   
Angela Marks bedauerte es sehr, aus familiären 
und	beruflichen	Gründen	die	Vorstandsarbeit	auf-
geben zu müssen und trat als 1. Vorsitzende zu-
rück. Unter Leitung von  Kai Schmidt wurde nach 
geheimer Wahl Karin Thomsen, bis dahin Stell-
vertreterin, zur neuen 1. Vorsitzenden gewählt, 
während Bettina Wendeholt nun Stellvertreterin 
wurde. Als eine weitere Beisitzerin im Vorstand 
wurde Ute Nissen gewählt und zur neuen Kassen-
prüferin Ursel Wohler.
Doris Müller als Vertreterin der Gemeinde dank-
te dem Vorstand für die Arbeit und sicherte die 
Unterstützung der Gemeinde zu, die sich bemühe,  
für Alt und Jung gleichermaßen etwas zu tun. Sie 
ging auf den Ausbau des Kindergartens mit der 
Schaffung neuer Krippenplatze und auf die Ein-
weihung des Spielplatzes am Kamplanger Weg 
ein. 
Ines Mazahn dankte Angela Marks, dass sie die 
Geschicke des Ortsvereins mit viel Engagement 

Termine
Sonntagstreff: fällt aus
Singkreis: nach Absprache
Gymnastikgruppe: 03., 10., 17., 24. u. 31. Mai 
2011 von 18.00 -18.45 Uhr
Tanzkreis: 05., 11., 19, und 26. Mai 2011 von 
14.30 -15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 10., 24. + 31. Mai 
2011 von 19.30 -21.00 Uhr
Kleiderkammer: 5. + 19. Mai 16.00 -18.00 Uhr 
Dörpshuus, Flensburger Straße
Unser Eintopfessen: 29. Mai von 11.30 Uhr 
- ?. Anmeldungen bei G. Christiansen, Tel. 
04606/671 bis zum 25. Mai 2011
Kartenclub: findet nicht statt
Wichtig: 
Am Mittwoch, den 4. Mai findet 
der nächste Blutspendetermin von 
16.00-19.30 Uhr im Haus der Begegnung 
statt. Wir freuen uns über jeden Blut-
spender/in. Bitte merken Sie den Termin 
vor. Kommen Sie zum Blutspenden, 
jeder Tropfen wird gebraucht.
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins wünscht 
Ihnen einen sonnigen Monat Mai. 
           Helga Clausen, Schriftführerin

geleitet habe und bedauerte, dass sie nach fünf 
Jahren als Vorsitzende ausscheide. Sie dankte 
ihr mit einem Blumenstrauß und Geschenk und 
wünschte ihr für ihre berufliche und private Zu-
kunft alles Gute. 

Neues vom Pflanz- und 
Verschönerungsverein
Seit mehreren Jahren freuen sich die Wanderuper 
und Durchreisende über die Blütenpracht an der 
B200, und in diesem Frühjahr kann man auch an 
der Tarper Straße Tulpen und Narzissen bewun-
dern, im Herbst gesetzt von fleißigen Helferinnen 
und Helfern. Und auch in diesem Herbst wird es 
mit dem Zwiebelsetzen weitergehen.
Auf der Jahreshauptversammlung des Vereins 
konnten die Vorsitzende Doris Müller, der Lei-
ter des Museums Willi Prey und der Sprecher der 
Oldtimergruppe Volker Rennpferdt Erfreuliches 
berichten. Dabei ging es sowohl um Ereignisse 
vom vergangenen Jahr als auch um solche, auf 

die Wanderup sich in diesem Jahr freuen kann. 
Besonders die „Wanderup trifft sich“-Woche 
vom 21. bis zum 28. August dieses Jahres wird 
für	alle	etwas	zu	bieten	haben;	der	Pflanzverein	
und das Museum sind natürlich auch dabei.
Auch das Gewinnen neuer Mitglieder löste Freu-
de aus; die Aufnahme von Familien wird der 
Vorstand vorbereiten sowie die gesamte Satzung 
in überarbeiteter Form in einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung vorstellen und darüber 
abstimmen.
Das Heimatmuseum ist frisch geputzt und wie 
immer am Sonnabend von 14.30  - 17.30 Uhr 
geöffnet; das Betreuungspersonal freut sich über 
jeden Besuch. Auch für Kinder gibt es originelle 
Beschäftigungsmöglichkeiten.
Wie wäre es mit einem Kindergeburtstagsbesuch 
im	 Museum?	 Oder	 mit	 einem	 Vereinsausflug	
mit anschließendem Besuch in einem unserer 
Cafés oder Gaststätten? (Anmeldungen unter 
04606-683)
Die Jahreshauptversammlung endete mit einem 
interessanten Film über einen „Selbstbinder“ von 
Hans-Jörg Beyer.
Das zweite Eisvogelhaus hat an der Jerrisbek 
seinen Platz gefunden. Dafür sei den Jägern und 
besonders dem Konstrukteur und Erbauer Uwe 
Rogge gedankt. Nun müssen die Eisvögel nur 
noch kommen!
         Doris Müller
	 							(Vors.	Pflanz-	u.	Verschönerungsverein)

Wirtschaftsverein 
Wanderup

Maibaumfest
Am 1. Mai 2011 findet wieder auf dem Dörps-
platz in Wanderup unser Maibaumfest statt.

Folgender Programmablauf ist vorgesehen:
10.00 Uhr  Gottesdienst Pastor v. Fleischbein
10.45 Uhr  Begrüßung durch den Vorsitzenden
11.00 Uhr  Aufstellen des Maibaumes umrahmt 
von den Jagdhornbläser
11.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung
12.00 Uhr  Auftritt des Zauberers
 Für die Unterhaltung unser kleinen Gäste gibt 
es eine Hüpfburg, wie immer die Buttonmaschi-
ne und ein Segway Parcour.
Unser Kaffeezelt, der Getränkestand  und das 
Kulinarium sorgen für das leibliche Wohl.

 Gunnar Witte 0174-1855194
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 LandFrauenverein
 Wanderup

Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Wanderup, Kreis Schleswig-Flensburg,
ist zum 15. August 2011 die Stelle einer 

Reinigungskraft
für die Grundschule Wanderup zu besetzen.

Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe II Stufe 1. 
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 32 Stunden.
Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten werden Frauen bei gleichwerti-
ger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 25. Mai erbeten 
an die Bürgermeisterin der Gemeinde Wanderup, Flensburger Str. 9, 24997 
Wanderup. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Nicolaisen während 
der Sprechstunden (04606/272) gern zur Verfügung.  

25-jähriges Arbeitsjubiläum 
Rüdiger Wamser
Rüdiger Wamser ist seit dem 01. April 1986 beim 
team baucenter in Wanderup als Verkaufsbera-
ter im Hochbau tätig. Am 01. April 2011 feiert 
er sein 25-jähriges Arbeitsjubiläum. Dazu gratu-
lieren Vorstand, Aufsichtsrat, Geschäftsführung 
und alle Kollegen vom team baucenter Wanderup 
ganz herzlich und wünschen Rüdiger Wamser 
auch weiterhin viel Erfolg und Freude an seinem 
Beruf.
Die Gemeindevertretung Wanderup gratuliert 
ihrem Gemeindevertreter Rüdiger Wamser 
ganz herzlich zum 25-jährigen. Dienstjubilä-
um im Team Baucenter Wanderup.
Rüdiger Wamser gehört der Gemeindevertretung 
seit dem 1998 an und besetzte bisher verschie-
denste Ausschüsse und den Posten des stellver-
tretenden Bürgermeisters  mit sehr hohem Enga-
gement. Drei fundamentale Eigenschaften treffen 
auf Rüdiger Wamser zu: Leidenschaft für eine 
Sache, Verantwortungsgefühl und Augenmaß. 
Als  Bürgermeisterin schätze ich die Ausgegli-
chenheit, Freundlichkeit und die außerordentlich 
gute Zusammenarbeit sehr. Rüdiger Wamser hat 
maßgeblich zur Weiterentwicklung unserer Ge-
meinde beigetragen.  Die Gemeindevertretung 

wünscht  für die persönliche Zukunft alles Gute! 
Weiterhin viel Erfolg und Spaß im Berufsleben 
und beim politischen Gestalten der Gemeinde 
Wanderup.       Petra Nicolaisen, Bürgermeisterin

Schadstoffmobil 
Wanderup 26.05.2011  14:00 - 14:30 Uhr
Parkplatz hinter dem Schlecker-Markt
Flensburger Straße   

We drapen uns Dunnersdag, 5. Mai 2011
um Klock 19.30 in de Begegnungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.
                   Fründliche Gröten  Erika Petersen 

Liebe Wanderuper Landfrauen, 
folgende Veranstaltungen bieten wir euch im Mai 
an:
Dienstag, 10.05., LandFrauenTag 2011 in Neu-
münster
Thema: „Wie Frauen in Führung gehen“
Referentin: Margret Suckale, Vorstandsmitglied 
bei BASF
Weitere Informationen und Anmeldung bei Mai-
ken Johannsen-Ristau, Tel.: 943832
Donnerstag, 19.05., Besuch des CURA Pflege-
centrums in Tarp
Wir möchten euch bitten, uns zu begleiten und 
den Bewohnern einen netten Nachmittag zu be-
scheren. Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr 
mit dabei seid und wären auch dankbar über eine 

Die erschöpfte Seele:     
Depression
Zu diesem Thema hatten die LandFrauenVereine 
Jörl und Wanderup gemeinsam eingeladen und 
50 Frauen erlebten am 4. April 2011 einen sehr 
informativen Abend.
Mit der Gesundheitsaktion „Zurück in die Zu-
kunft – Wege aus der Depression“ widmet sich 
der LandFrauenVerband Schleswig-Holstein e.V. 
in Kooperation mit der Ärztekammer Schleswig-
Holstein einem brisanten Thema. Einer Krankheit, 
über die bisher fast immer nur hinter versteckter 
Hand gesprochen wurde. Spätestens nach dem 
Freitod von Robert Enke wurden viele Fragen 
nach Symptomen und Therapiemöglichkeiten 
aufgeworfen. Die Betroffenen einer Depression 
leiden oft viel zu lange im Verborgenen, weil 
die Diagnose „Depression“ in der Bevölkerung 
immer noch extrem schuld- und schambesetzt ist 
und der depressive Zustand leider oft immer noch 
als „Schwäche“ gesehen wird.
Nach Schätzung des Bundesgesundheitsminis-
teriums sind bundesweit rund 4 Millionen Men-
schen an Depressionen erkrankt, das heißt rund 

jeder 20. Mensch, viele bereits zwischen 16 und 
20 Jahren. Der Gipfel liegt zwischen dem 30. und 
40. Lebensjahr und nur jeder dritte depressive Pa-
tient ist in einer wirksamen Behandlung.
Als Referentin für diesen Abend konnte Dr. med. 
Kornelia Kröplin-Schwarz aus Husum gewonnen 
werden.. 
Anhand bekannter Persönlichkeiten wie z. B. 
Heinz Erhardt, Ernest Hemingway, Virginia 
Woolf, Hannelore Kohl, Theodor Storm und Ro-
bert Enke zeigte Frau Dr. Kröplin-Schwarz Bei-
spiele der Symptome einer Depression auf, gab 
einen Einblick für die Entstehung sowie Diagnos-
tik und Abgrenzung zu anderen Störungsbildern. 
Sie erläuterte wirksame Therapie-Möglichkeiten 
für die betroffenen Menschen und Hilfsmög-
lichkeiten für die Angehörigen von depressiven 
Menschen. 
In diesem Zusammenhang wies Frau Johannsen-
Ristau kurz auf die Versteigerung der Landfrau-
en-Hühner hin, die nach Ende der Landesgarten-
schau in Norderstedt stattfindet. Der Erlös der 
Versteigerung ist für Kinder depressiver Eltern 
gedacht.
Der Satz zu Beginn der Veranstaltung „Ich habe 
den ganzen Abend für Sie Zeit, meine Damen“ 
ermunterte die Zuhörinnen am Ende zu Fragen, 
von denen keine unbeantwortet blieb. Frau Dr. 
Kröplin-Schwarz zog die Zuhörinnen mit ihrer 
sympathischen und lockeren Art in ihren Bann 
und konnte vielen die Unsicherheit mit dem Um-
gang der Krankheit Depression nehmen. 
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Ortskulturring 
Wanderup

Müttertreff mit Kleinkindern -fortlaufend-
Montags, 15:30 Uhr-17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung:  Marita Horstmann, Wan-
derup, 04606/541 - 11 Nachmittage 33 Euro,  DRK-
Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend - mittwochs, 9:30 Uhr-11 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wanderup, 
04606/395 - 11 Vormittage 33 Euro, Bürgerheim 
Rückenschule - fortlaufend - donnerstags, 8 Uhr-8:45 
Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/ 1078 - 
Anmeldung: Birgit Haberstroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 Euro, Turnhalle  der Grundschule
Aquarellmalerei - fortlaufend - dienstags, 9:30 
Uhr-11:30 Uhr
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
10 Doppelstunden 40 Euro, Dörpshuus Wanderup - 
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend - mittwochs, 
17:00 Uhr-18:00 Uhr - Leitung: Ruth Hübner, Hürup. 
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717 - 14 
Nachmittage 42 Euro, Dörpshuus. Neueinsteiger herz-
lich willkommen - Anmeldung unbedingt erforder-
lich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend - dienstags, 15:00 
Uhr- 17:00 Uhr und mittwochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6 Euro + Mat. Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend - mittwochs, 
19:00 Uhr-22:00 Uhr. 5 Abende 30 Euro + Material - 
Schulkeller, Wanderup
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

SportmeldungenKuchenspende. Weitere Informationen und An-
meldung bei Maiken Joh.-Ristau, Tel.: 943832
 Dienstag, 24.05., 19.30 Uhr Westerkrug
„Insel der Kontraste am schönsten Ende der 
Welt“.	 Reisebegleiter	 André	 Pflanz	 hält	 einen	
Diavortrag über seine Wohnmobil-Reisen nach 
Neuseeland und hofft, die eine oder den anderen 
für seine Reise zu begeistern. Gäste sind herzlich 
willkommen, Nichtmitglieder bitten wir 5 Euro 
Eintrittsgeld zu zahlen.
Mittwoch, 08.06., Abfahrt 14.00 Uhr Dörpshuus
Wir machen eine Fahrradtour zu Bauer Jensen 
nach Hünning an der Treene mit anschließendem 
Grillen in fröhlicher Runde. Es entstehen Kosten 
fürs Grillen und für Getränke. Wir sorgen für Au-
tos mit Anhänger, falls jemand nur eine Strecke 
mit dem Fahrrad fahren möchte oder nur zum 
Grillen kommen möchte. Informationen und An-
meldung (bitte bis 01.06.) bei Heidi Hansen, Tel. 
261
Dienstag, 21.06., Abfahrt 9.00 Uhr Dörpshuus
Besucht mit uns die Landesgartenschau in Nor-
derstedt mit ihren kunstvoll angelegten Themen-
gärten, herrlichen Hallenschauen und faszinieren-
den Blütenmeeren. Kosten für Bus und Eintritt: 
32 Euro. 
Bitte denkt daran, dass ihr euch bis zum 18.05. 
bei Maiken Joh.-Ristau, Tel. 943832 anmelden 
müsst! (Damit keine Kosten anfallen, falls wir 
den Bus absagen müssen)
Noch ein Ausflugstipp: 
Fahrt doch mal mit der Freundin oder Nachbarin 
zur Ausstellung des KreisLandFrauenVerbandes 
Rendsburg-Eckernförde. Im Schleswig-Holstei-
nischen Freilichtmuseum in Molfsee findet die 
Ausstellung über Zeitgeschichte und den Land-
frauenalltag im „Dritten Reich“ und in der Nach-
kriegszeit 1930-1950 statt. 
Weitere Informationen bei Maiken Johannsen-
Ristau, Tel.: 943832

Die neuesten Informationen findet ihr auch in 
unserem Schaukasten beim „Haus der Blumen“, 
Tarper Straße/Poststraße oder ihr besucht unsere 
Internetseite unter www.landfrauenverein-wan-
derup.de und informiert euch über alle Neuig-
keiten oder guckt einfach die Bilder von unseren 
Veranstaltungen.
 Herzliche Grüße von eurem Vorstand.
 Marika Sachau, Schriftführerin

Bücher für Bücher
Einige werden sich vielleicht fragen: Wo finde ich 
dieses 1-Euro-Bücherregal überhaupt? Und wann 
habe ich die Möglichkeit, dort Bücher zu erwer-
ben? Ganz einfach: Wenn das Gemeindebüro ge-
öffnet hat, gibt es auch Bücher. Und am Dienstag 
(9 bis 12 Uhr) können Sie auch gleich noch auf 
dem Dörpsplatz einkaufen. Am Donnerstag ist 
das Dörpshuus von 16 bis 18 Uhr geöffnet.
Und hier noch ein Rätsel: Ich fülle die Regale 
regelmäßig auf. Wenn es dann Lücken gibt und 
nichts in der Spardose ist – dann hat wohl jemand 
„anschreiben lassen“, oder? Aber wo und bei 
wem?  Mit lesefreundlichen Grüßen
   Doris Müller

Line Dance   
Am 13. und 27. Mai sowie am 
10. Juni 2011 wird in der Turn-
halle der Grundschule Wan-
derup von 17.00 bis 18.00 Uhr 
endlich wieder Country und Western Musik zu 
hören sein. Hier tanzt zwar jeder allein, aber trotz-
dem in der Gruppe und hoffentlich nicht aus der 
Reihe. Unabhängig von der persönlichen Fitness 
kann jeder mitmachen. Wir wollen neue Tänze 
lernen und uns mit Freude und Spaß  an der Mu-
sik bewegen. Jeder kann mitmachen ! 
Wer nicht Mitglied im TSV Wanderup, bezahlt 
5 Euro.
So, have fun, grab your boots and let´s stompin! 
Kontakt: Annika Saar, Tel 04606/96450 

Fitnesstag und buntes Pro-
gramm des TSV Wanderup
Trotz der fast sommerlichen Temperaturen traf 
sich doch eine Gruppe von Sportbegeisterten in 
der Wanderuper Turnhalle. Hier lockte nicht die 
Sonne, sondern das bunt gemischte Programm 
eines Fitnesstages. Nach der Begrüßung und der 
Vorstellung der Übungsleiter ging es auch sofort 
los. Gemeinsam wurde sich erwärmt. Dann hieß 
es, ran an die Stangen und lasst sie schwingen. 
Unter der fachkundigen Leitung von Birgit Lie-
senberg fand jeder den passenden Schwung der 
Flexi Bar und die Tiefenmuskulatur wurde inten-
siv trainiert. Anschließend wurde in einfachen 
oder auch anspruchvolleren Schrittfolgen nicht 
nur der Körper, sondern auch die eine oder ande-
re Gehirnregion trainiert. Ein paar schnell einge-
übte Schritte in die richtige Reihenfolge gebracht 
waren dann der krönende Abschluss der ersten 
2-stündigen Trainingseinheit. Wieder einmal 
zeigte sich, dass in Wanderup American Line 
Dance kein Fremdwort mehr ist. Die erste Pause 
hatten sich jetzt alle verdient. Allerdings erschien 
noch keiner müde und ausgepowert.  So wurde 
sich angeregt unterhalten, Obst gegessen und der 
Wasserhaushalt ausgeglichen. Viele nutzten ne-
benbei das Angebot der Ernährungsberatung und 
informierten sich bei Gesa Bunke-Marsch, die im 
Anschluss auch noch einen Workshop über das 
Thema „Sport und Ernährung im Alter“ hielt. 
Diesen besuchten über 10 Teilnehmer, während 
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Sportmeldungen
in der Turnhalle die 2. Runde einge-
läutet wurde. Step Aerobic Choreo 
und ein zeitgemäßes Zirkeltraining 
mit verschieden Beweglichkeits- und 
Kräftigungsübungen ließen die Teil-
nehmer noch einmal ins Schwitzen 
kommen. Eine Entspannungsphase 
angeleitet von der Rückenschultrai-
nerin Bettina Andresen rundete das 
Programm ab.  Den Höhepunkt der 
Veranstaltung für die Jugend des 
TSV Wanderup bildete sicherlich 
die halbstündige Vorführung mit ei-
ner Judo- und Tanzpräsentation. Die 
Übungsleiter Fin Tralau und Nadine 
Zaedow hatten mit ihren Gruppen ein 
lustiges, erstaunliches und sportliches 
Programm eingeübt, so dass die Zu-
schauer aus dem Staunen und Schmunzeln nicht herauskamen. Am Ende waren sich alle Teilnehmer 
einig, dass der 3. Fitnesstag mit einem anschließenden bunten Programm ein voller Erfolg war. „Es ist 
toll, dass über Generationen hinweg dieser Fitnesstag zu einem gemeinsamen Sporttag wurde und die 
Übungsleiter sich auch noch am Wochenende Zeit für ihre ehrenamtliche Arbeit nehmen. Nur so kann 
der TSV Wanderup erfolgreich sein“, merkte Annika Saar, die 1. Vorsitzende an und bedankte sich bei 
allen Beteiligten für das gute Gelingen dieser Veranstaltung. 

Faschingsausritt durchs Dorf
Bei schönem Wetter 
konnten am 13. März 
2011 acht Jugendli-
che des Wanderuper 
Reitvereins zu Pferd 
einen gemeinsamen 
Faschingsausritt durchs 
Dorf machen. In tollen 
Kostümen ging es um 
14 Uhr los. Die Jugend-
lichen waren sehr kre-
ativ, so dass wir viele 
verschiedene Verklei-
dungen – wie Pirat, Prin-
zessin, Ärztin, Indianer 
– den Dorfbewohnern 
präsentieren konnten. Nach einer gemütlichen 
Runde ging es zurück zum Reiterstübchen, wo 
die besten drei Kostüme prämiert wurden. Nele 
Petersen bekam für den 1. Platz ein Schweif- und 
Mähnenspray, auf dem 2. Platz Caroline Hansen 
mit zwei Reflektorbändern und den 3. Platz er-
hielt Sabrina Friedrichsen, die ihr Pony mit einer 
großen Tüte Leckerlis verwöhnen darf. Die restli-
chen Reiter erhielten eine kleine Tüte mit Lecker-

Reitverein Wanderup

Mitgliederversammlung
Auf der 32. Mitgliederversammlung des Reitver-
eins  Wanderup im Westerkrug begrüßte der 1. 
Vorsitzende Peter Chr. Petersen neben den  16  

erschienenen Mitgliedern von 120 besonders  
Rolf- Dieter Lippert, der im Auftrage der Bür-
germeisterin kam, und die Sieger des letzten Ver-
einsringreitens. Besonders begrüßte der 1. Vorsit-
zende auch Annika Groth, die in naher Zukunft 
mit dem Reitverein zusammenarbeiten möchte, 
damit wird das Angebot, im Wanderuper Reitver-
ein reiten zu können, neu gestaltet. Informationen 
folgen in Kürze. Darauf wurde eine Schweigemi-
nute abgehalten zu Ehren der verstorbenen Mit-
glieder Peter Hansen und Heinrich Görrissen.
Nach einem leckeren Essen verlas die Schrift-
führerin Nadine Petersen die Niederschrift vom 
vergangenen Jahr.
Danach berichtete der 1. Vorsitzende über die 
vielen reiterlichen und gesellschaftlichen Aktivi-
täten. Besonders erfreulich sei, dass das Vereins-
ringreiten von den Fahrradfahrern gut angenom-
men werde. 
Einen sehr ausführlichen und detaillierten Bericht 
über die Teilnahmen an verschiedenen Ring-
reiten der Erwachsenen gab der 2. Vorsitzende 
Hauke Sell. Er nannte alle Veranstaltungen mit 
den Teilnehmern und den Platzierungen. Er be-
dankte sich besonders bei allen Helfern, die vor 
allem mittwochs beim Üben im Einsatz gewesen 
seien. Weiter gab er noch bekannt, dass ab dem 
20.04.11 ab 19:00 Uhr das Üben auf dem Reit-
platz stattfindet.
Jugendwartin Hannelore Bundtzen gab einen 
Überblick über die Siege beim Ringreiten und 
den Turnieren der Jugendlichen. Auch die Bereit-
schaft zu Helfen bei Veranstaltungen ist immer 
vorhanden bei den Jugendlichen.
Den Kassenbericht gab die Kassenwartin Gönna 
Andresen. Sie nannte die wichtigsten Positionen 
in Einnahmen und Ausgaben. Unter dem Strich 
zeige sich eine Kassenlage, die zum Sparen zwin-
ge.
Den Kassenprüfungsbericht wurde erstattet. Zu 
zweit habe man die Kasse geprüft. Es gab keine 
Beanstandungen. Die beantragte Entlastung des 
Vorstandes wurde einstimmig erteilt.
Bei den Wahlen erklärte sich Silke Röckendorf 
bereit, als zweite Jugendwartin den Verein zu 
unterstützen. Sie wurde einstimmig gewählt und 
nahm den Posten dankend an. Zu dem turnusmä-
ßig ausscheidenden Kassenprüfer wählte die Ver-
sammlung einstimmig Achim Dönges. 
Unter Verschiedenes stellte sich zunächst die als 
Gast eingeladene Annika Groth vor. Sie stellte 

chen für ihre Pferde und Ponys. Im Anschluss gab 
es Waffeln und Kuchen bis sich um 16 Uhr alle 
langsam auf den Heimweg machten.
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Team Handball Cup
Bereits zum 39. Mal wird am Wochenende vom 28. und 29. Mai in Wanderup der Team Handball Cup 
veranstaltet. Damit ist es landesweit eines der am häufigsten ausgerichteten Turniere unter freiem Him-
mel. Für zahlreiche Sportler ist es aber auch das Wiedersehen mit langjährigen Weggefährten, Gegnern, 
Kampfgenossen und vor allem Freunden. Häufig sind ehemalige Spieler nun Trainer, hatten ihre ersten 
Handballerlebnisse auf dem Rasen in Wanderup und kommen nun mit ihren Schützlingen in die Geest-
gemeinde. Die vielen ehrenamtlichen Helfer machen dieses Wochenende seit Jahren zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Am Sonnabend ab 14 Uhr spielen die Senioren und A-Jugendmannschaften und 
am Sonntag ab neun Uhr geht es für die Jugendmannschaften von den Pampers bis zur B-Jugend um 
Pokale und Medaillen. Ob Vereinsmannschaften, zusammengewürfelte Teams, vereinslose Gruppen , 
alle können sich anmelden. Für Interessenten ist auf dem Bolzplatz Gelegenheit zum Zelten oder ein 
Stellplatz für Wohnmobile. „Es wird wieder ein Fest für das ganze Dorf werden“, sind sich die Organi-
satoren Tom Peters und Heiko Scharffenberg sicher. 
Mit sofortiger Anmeldung auf der Homepage www.team-handball-cup .de kann noch jeder mitma-
chen.  

Jugendzentrum Wanderup
Öffnungszeiten
Montags:  15:00-18:00 Kids 10-15 Jahre
 18:00-20:00 Jugendliche
Dienstags: 15:00-17:00 8-15-jährige Mädchen
 17:00-20:00 Cafe (bis 15 Jahre)
Mittwochs:  15:00-16:30 Grundschüler/-innen

 17:00-20:00 Jugendliche

Donnerstags: 18:00-20:00 Jugendliche

Freitags: 16:00-18:00 8-12-jährige Jungen

Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 

Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger

Jugendtreff Jörl 
-  Alles andere als 

langweilig!!!

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e

Geöffnet
Mittwochs bis freitags  von 14.30 
– 17.30 Uhr. 

Über eine rege Beteiligung wür-
de ich mich sehr freuen.  
Eure Marion

Öffnungszeiten:
Montags 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre (neu)
Dienstags 14:15 bis 15:45 Uhr  3-6 Jahre
Dienstags 16:00 bis 17:45 Uhr  6-10 Jahre 
alle mit Tanja Jürgens
Donnerstags 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre  
mit Martin Hansen
Donnerstags 18:00 – 21:30 Uhr ab 14 Jahre  
mit Angela Dronia
Schaut doch mal rein - wir freuen uns auf 
euch !!!

sich als Person vor und das gemeinsame Vorha-
ben mit dem Verein. 
Beim nächsten Vereinsringreiten soll in Zukunft 
der Vorjahreskönig auf 2 cm-Ø-Ringe stechen 
und alle anderen Reiter auf 3 cm. Ein anwesendes 
Mitglied bemängelte den Pokal „ Schlecht gezielt 
und nicht getroffen“ nach Abstimmung wurde 
mehrstimmig beschlossen, diesen nicht mehr 
zeitgemäßen Pokal nicht mehr zu vergeben. Viel-
leicht erklärt sich der bisherige Spender bereit, 
diesen Pokal evtl. für die Jugend zu stiften.
Viele Grüße und gute Wünsche der Bürgermeis-
terin und der Gemeindevertretung überbrachte 
Rolf-Dieter Lippert. Er bedankte sich für die viele 
Arbeit, Geduld und Muße, um den Verein zu re-
präsentieren. Zum Schluss wünschte der 1. Vor-
sitzende allen Mitgliedern ein erfolgreiches Jahr 
2011 auch bei den reiterlichen Veranstaltungen.

Nadine Petersen

Sportmeldungen

Kontinuität beim Tennis 
Club Wanderup e.V.

Die Vorstandswahlen während der Jahreshaupt-
versammlung vom 16. März 2011 brachten keine 
Überraschungen. Reinhard Ruhr als 1. Vorsit-
zender, Hildegard Potrykus als Kassenwartin 
und Manfred Kutzer als Sportwart wurden ein-
stimmig wieder gewählt. Als 2. Kassenprüferin 
wählte die Versammlung, ebenfalls einstimmig, 
Renate Albertsen. 
Bewährt haben sich auch die Termine während 
der Saison:
Dienstags ab 17.00 Uhr die Herren
Mittwochs ab 17.00 Uhr die Damen
Jugendtraining - die Termine stehen noch nicht 
fest - 
Die Damen 40 und die Herren 50 Mannschaften 
tragen ihre Heimspiele an folgenden Tagen auf 
der Anlage am Sportplatz in Wanderup aus:
14.05. Damen 14.00 Uhr gegen SV Lousienlund
15.05. Herren 9.00 Uhr gegen Schleswiger TC 2
22.05. Damen 9.00 Uhr gegen 1.TC Südtondern
25.06. Damen 14.00 Uhr gegen TC Ahrenshöft
26.06. Herren 9.00 Uhr gegen TC Großenwiehe 2
Interessierte sind zu den genannten Terminen 
herzlich willkommen, können aber auch telefo-
nisch Informationen bei unserem 1. Vorsitzenden 
Reinhard Ruhr 04606/1052 bekommen.
Kinder und Jugendliche, die am Trainingsbetrieb 
teilnehmen möchten, bitte kurzfristig bei Rein-
hard Ruhr melden.
Viel Spaß und gutes Wetter für alle Aktivitäten 
wünscht der Vorstand 

Heike Köhntopp, Schriftwartin

WIR  für die Jugend

Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Gundschulalter, Mittwochs von 
15.00-16.30
Kosten: 1 Euro, Treffpunkt: Bolzplatz
Mi. den 4. Mai „Überraschung für Mutti“
Mi. den 11. Mai Tag der Wünsche 
Mi. den 18. Mai Wir erkunden das Museum
Mi. den 25. Mai Juz Spielkiste
Mi. den 1. Juni Waldpicknick 
Mi. den 8. Juni Ballspiele
Mi. den 15. Juni Seifenblasen
Mi. den 22. Juni Grill- und Spielnachmittag
Mi. den 29. Juni Höhlen bauen
Die Mädchengruppe bietet im Mai eine Kerzen-
werkstatt an.

Die Ostsee ruft !
sowie viele noch unentdeckte Schätze direkt 
vor Deiner Haustür!
Das Jugendzentrum Wanderup bietet „jungen 
Männern“ wie Dir (8-13 Jahre alt) zusammen mit 
Deinem Vater die Chance sich den Abenteuern 
vor der Haustür gemeinsam zu stellen....
Dazu stechen wir noch diesen Sommer mit 
selbstgebauten Flößen in See und setzen auf die 
Ochseninseln über, um dort für 1 1/2 Tage ein ge-
meinsames Lager aufzuschlagen.
Für alle weiteren Fragen: ruf uns doch unter 
04630 - 96 87 44 an! Dein Otis-Team

Redaktionsschluss für die
Januar-Ausgabe ist

 am 13.(!) Dezember 
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WIR  für die Jugend
jukidz eggebek-Langstedt

„Gesundes Essen - für Alle!“
Jugend- und Kinderzentrum Eggebek-Langstedt erhält wöchentliche 

Fleischspenden für ihr Projekt
Dank der wöchentlichen Fleischspenden der 
Schlachterei Neuwerk, können nun die Kinder 
und Jugendlichen der Gemeinden Eggebek und 
Langstedt ihr Projekt „Gesundes Essen für Alle!“ 
starten. 
Ziele dieses Projektes sind: 
Die Kids für das gesunde Essen und Kochen zu 
sensibilisieren.
Mit den Kids spannende und nachhaltige Kocher-
lebnisse zu initiieren und den Wert des gemeinsa-
men Essens zu verdeutlichen.
Anfang April kam Schlachter Arne Neuwerk 
ins Jukidz Eggebek-Langstedt, um gemeinsam 
mit 22 Kindern und Jugendlichen das Projekt zu 
starten. Alle Zutaten für die Kochaktion hatte er 
dazu mitgebracht. Gemeinsam mit den Kindern 
und Jugendlichen wurden Zwiebeln, Möhren, 
Gurken, Paprika und jede Menge Salat kleinge-
schnitten. Hackfleisch mit Eiern, Paniermehl, Ge-
würzen und Gemüse zu Frikadellen verarbeitet, 
sowie leckere Tomatensauce hergestellt. Nach 
zwei Stunden intensiver Arbeit genossen alle 
Kinder und Jugendlichen ihr leckeres Essen und 
waren sich einig: „Davon wollen wir mehr!“ 
Schlachter Arne Neuwerk war sowohl von der 
Kochaktion, wie auch von der Jugendarbeit be-
eindruckt: „Dass so viele Kinder und Jugendliche 
so wertschätzend miteinander Freizeit sinnvoll 

gestalten, das hätte ich nicht für möglich gehal-
ten“, so der Schlachter. Für Herrn Neuwerk steht 
fest, „Wenn wir die Jugendarbeit durch wöchent-
liche Fleischspenden unterstützen können, dann 
haben Alle (Jung und Alt ) etwas davon.“
Gemeinsam mit den Betreuern des jukidz wollen 
Kinder und Jugendlichen nun jeden Tag eine ge-
sunde Mahlzeit zubereiten und zusammen in ge-
mütlicher Runde verspeisen.  Die Jukidzbesucher 
bestimmen dabei mit, was sie kochen wollen. Die 
Rezepte werden von den Kids im Internet oder in 
Kochbüchern gefunden und der Einkauf beim re-
gionalen Einzelhandel  erledigt. 
Das Projekt „Gesundes Essen für Alle!“ wurde 
von der Erzieherin Karin Gimm initiiert. „Mir ist 
es wichtig, dass die Kids das gemeinsame Essen 
als ein positiv belegtes Ritual erleben und schät-
zen lernen, aber auch, dass die Gespräche und 
die Rücksichtnahme während der Mahlzeiten als 
angenehm und bereichernd empfunden werden, 
sodass der Zugang zu gesunder Ernährung und 
das Miteinander gefördert werden.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei 
Herrn Arne Neuwerk für seine Unterstützung der 
Jugendarbeit bedanken und würden uns freuen, 
dass er, wenn es seine Zeit erlaubt, wieder einmal 
mit uns zusammen kocht. 

Aktivitäten im Jukidz Eggebek-Langstedt
Frühlingslagerfeuer
Am Freitag, dem 1.04.2011 sollte im Jukidz Eggebek-Langstedt das erste Frühlingslagerfeuer angezün-
det werden. Aber so gegen Nachmittag hat sich das Wetter dagegen entschieden. Als die Kids im Jukidz 
angekommen sind haben wir gesagt, dass wir etwas drinnen machen. Wir haben dann drinnen das erste 
Spiel, nämlich„Obstsalat“ gespielt. Bei diesem Spiel muss jeder sich eine Frucht oder ein Obst ausden-
ken was derjenige sein möchte. Es wurden Früchte genannt wie die Sternfrucht, Drachenfrucht, Peter-
silienwurzel, Feige oder Kirsche. Bei dem Spiel musste man 3 x ganz schnell hintereinander die Frucht 
sagen z.B. Kiwi, Kiwi, Kiwi. Einer ging nun in die Mitte und zeigte auf einen Mitspieler, der  musste 
dann ganz schnell seine Frucht oder sein Obst sagen. Das ging alles relativ fix und war sehr lustig.
Beim zweiten Spiel, „Der Szenendreh“, bei dem Matthias der Regisseur war, Olli der Kameramann und 
Kevin der Beleuchter, mussten die Kids eine Szene erstellen. Sie haben Bäume nachgemacht, Enten im 
Teich, Spaziergänger und einen Eismann. Daraus wurde eine einmalige Szene erstellt, die unglaublich 
war. Jetzt war es schon relativ spät und wir haben angefangen eine gemütliche Sofalandschaft zu bauen 
und dann Chips, Flips und Salzstangen vorbereitet. Die Kinder haben so lange Kicker oder Dart gespielt. 
Als wir fertig waren, haben wir eine DVD geschaut „Ich-einfach unverbesserlich“. Leider hatten wir 
den Film nicht mehr ganz geschafft. Deswegen sagten wir, wir gucken den Film Dienstag weiter. So 
ca. um 20:45 Uhr wurden die ersten Kids abgeholt und  pünktlich um  21:00 Uhr  war das letzte Kind 
abgeholt.          
Das erste Jukidz Rangelturnier 2011
Am 18.03.2011 fand in der kleinen Sporthalle in Eggebek das lang ersehnte erste Rangelturnier in die-
sem Jahr statt. Um 17.30 wurde die Sporthalle geöffnet. Das Jukidz Team konnte 21 Kinder begrüßen.
Im Vordergrund des Turniers, lag der respektvolle Umgang miteinander und die Wertschätzung des 
Gegenübers. Es ging mit einigen Kennlern- und Aufwärmspielen los. Danach folgten Übungen, mit 
denen die Kinder auf den fairen Kampf vorbereitet wurden.
Nach der Aufwärm- und Vorbereitungsphase ging es dann endlich mit dem eigentlichen Rangeln los. 

Es gab verschiedene Variationen des Rangelns, 
unteranderem das Klassische Eins gegen Eins 
Match oder Teammatches. Am Ende der Ran-
gelei waren sich alle einig, dass war nicht unser 
letztes Turnier, sondern weitere sollen ganz be-
stimmt folgen.

Liebe Kinder, Liebe Eltern
Die ersten warmen und sonnigen Tage liegen hin-
ter uns und sagen uns es wird Frühling. Aus die-
sem Grund möchten wir mit euch nach draußen.

Das haben wir im Mai für euch geplant:

06.05.11 Lagerfeuer am Jukidz.
Das Feuer wird um 18.00 Uhr gezündet und 
wird um 21.00 Uhr wieder gelöscht. Wir werden 
Stockbrot am Lagerfeuer backen, Marshmalows 
und Würstchen grillen. Es sind alle ab der Grund-
schule herzlich willkommen. Mit Olli und Kevin

14.05.11 Begegnungs- und Bewegungsfest für 
Jung und Alt
Wir laden alle Eggebeker und Langstedter ein, 
mit uns auf dem Gelände am Jukidz von 15:00 
–	18:00	Uhr	zu	feiern.	Natürlich	wird	wieder	für	
das leibliche Wohl gesorgt. Spiel und Spaß dürfen  
auch nicht fehlen. Überzeugt Euch selbst davon, 
was man alles auf dem tollen Gelände rund ums 
Jukidz erleben kann.

20.5.11 Waldaktionen im Tüdal
Um 17.00 Uhr treffen wir uns in Tüdal auf dem 
Parkplatz. Wir werden mit euch spielend das Ge-
lände erkunden. Und um 20.00 Uhr werden wir 
uns wieder auf dem Parkplatz verabschieden. Für 
alle aus der Grundschule. Mit Karin und Olli.

27.05.11 Spieleabend und Grillen.
Um 17.00 Uhr treffen wir uns im Jukidz. Wir 
werden mit euch viele Spiele und Aktionen ma-
chen, vielleicht habt ihr ja auch noch eigene Ide-
en. Außerdem werden wir mit euch zusammen 
in die Grillsaison starten. Um 20.00 Uhr ist dann 
Schluss. Nehmt euch bitte etwas zum Grillen mit. 
Für alle ab 10 Jahren. Mit Matthias und Kevin

Für die Wochenendaktionen bitten wir Euch dar-
um, jeweils 1,50 Euro mitzubringen, nur nicht für 
den 14.5.11, denn da verkaufen wir wieder unsere 
beliebten Waffeln und andere Leckereien.

Wir freuen uns auf Euch. Euer Jukidzteam.

Jugendsammlung 2011
Das Jukidzteam möchte auf die Jugendsamm-
lung 2011 aufmerksam machen. In der Zeit vom 
13. Mai bis zum 26. Mai werden wir, die Kinder 
aus dem Jukidz Eggebek-Langstedt, für unsere 
Gruppen in den Gemeinden sammeln. Wir wer-
den vom Kreis Schleswig-Flensburg mit den ent-
sprechenden Unterlagen ausgerüstet, um für die 
Sammlung berechtigt zu sein.
Wir freuen uns schon sehr in den Gemeinden un-
terwegs zu sein.
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12
Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 

Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE 
01.  Mai Kleinjörl 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Pastor Fritsche
06. Mai  Eggebek 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pastorin  Joos /Pastor Röhlk
07. Mai  Eggebek 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Pastorin Joos
07. Mai  Eggebek 16.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Pastorin Joos
08. Mai  Eggebek 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Pastorin Joos
13. Mai  Eggebek 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Röhlk/ Pastorin  Joos 
14. Mai  Eggebek 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit  Pastor Röhlk/Pastorin Joos
15. Mai  Eggebek 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit  Pastor Röhlk/Pastorin Joos
15. Mai  Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pastor Fritsche
22. Mai  Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Schildt
22. Mai  Eggebek 11.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pastorin Schildt
29. Mai  Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Schildt
02. Juni  Eggebek 11.00 Uhr  Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt mit Pastorin Schildt
05. Juni  Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Schildt

Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Gemeinde unter: 
http://www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de/
kirchen-gemeinden/kg.eggebek-joerl/index.html
Hier finden Sie weitere Informationen und die ak-
tuellen Termine.
Das Kirchenbüro ist in der Zeit vom 
16. - 20. Mai geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich in Eggebek an Pastorin 
Schildt, Tel. 04609-312 oder in Kleinjörl an Pas-
tor Fritsche, Tel. 04607-341. 

GEISTLICHES WORT
Monatsspruch für den Mai: 
„Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit 
aller Freude und Frieden im Glauben, dass ihr 
immer reicher werdet an Hoffnung durch die 
Kraft des Heiligen Geistes.“ Römerbrief 15, 13
 „Die Hoffnung stirbt zuletzt!“, das hat wohl man-
cher in den letzten Tagen und Wochen gedacht 
und gehofft, dass alles nicht so schlimm wird wie 
befürchtet. Wir sehen nach Japan oder Libyen, 
denken an wirtschaftliche und politische Konflik-
te bei uns und den umliegenden Ländern: gibt es 
noch Hoffnung? 
Unser Gott ist ein Gott der Hoffnung heißt es im 
Römerbrief. Er verspricht uns Hoffnung trotz aller 
Katastrophen. Er will uns mit Freude und Frieden 
erfüllen. Sein Geist schenkt uns die Hoffnung, 
dass es doch noch ein gutes Ende geben wird. 
Ist das nun blauäugig? Stecken wir den Kopf in 
den Sand und hoffen, Gott wird es schon rich-
ten? Gewiss nicht! Wer Freude und Frieden er-
lebt, kann neue Kraft schöpfen für die Aufgaben, 
die vor uns liegen. Wer sich nicht alleine für die 

Belange unserer Schöpfung und unserer Mitmen-
schen einsetzt, wer nicht nur Mitstreiter und Mit-
denker, sondern auch Gott an seiner Seite weiß, 
der findet auch den Mut, ungewöhnliche Ideen zu 
denken und unkonventionelle Wege zu gehen. 
Seit zwei Jahren findet im Kirchenkreis Schles-
wig-Flensburg ein Konfi-Camp statt. Etwa 100 
Jugendliche, zahlreiche jugendliche und erwach-
sene Mitarbeiter und mehrere Pastoren leben dort 
an der Flensburger Förde eine Woche in Zelten 
miteinander. Gemeinsame Mahlzeiten und An-
dachten, gemeinsames Spielen und Lernen, vie-
le Gespräche und Gesang gehören zum Ablauf 
dieser Woche. Wenn dann am Abend, wenn es 
schon fast dunkel ist, alle sich in der Neukirche-
ner Kirche versammeln, um zu singen und zu 
beten, dann spürt man, was Freude und Frieden 
im Glauben bedeuten. Ich erinnere mich noch gut 
an das erste Jahr, als der Küster der dortigen Kir-
chengemeinde es kaum fassen konnte, dass 100 
Jugendliche so still sein können, um danach mit 
lauter Stimme moderne christliche Lieder mit Gi-
tarrenbegleitung zu schmettern! 
In diesem Jahr wird ein Thema des Konfi-Camps 
die Bewahrung der  Schöpfung sein: Leben unter 
einfachen Bedingungen, wo man nicht mal eben 
alles kaufen oder im Internet suchen kann. Scho-
nender Umgang mit Natur und Lebensmitteln. 
Was muss ich tun, damit es anderen und auch mir 
gut geht. All das lernen die Jugendlichen in dieser 
Woche, in den Konfirmandenunterrichtsstunden, 
aber auch im täglichen Umgang miteinander.
Dort kann die Hoffnung wachsen, dass es immer 
wieder Menschen geben wird, die sich im Ver-
trauen auf Gottes Liebe für ihre Mitmenschen 

Gleich in ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:

Achillesferse Smartphone
Jeder kennt sie, jeder hasst sie: Viren, Trojaner, 
Würmer. Um Schäden zu vermeiden, wird der 
heimische Rechner mit allerlei „Schutz-Software“ 
versehen. Kriminelle entdecken nunmehr jedoch 
immer häufiger Smartphones als Ziel für illegale 
Machenschaften.
Der hier zu betreibende Aufwand ist denkbar 
gering. Viren, Phishing Methoden oder Trojaner 
sind allesamt fertig programmiert und erprobt. Sie 
müssen lediglich geringfügig an die technischen 
Gegebenheiten von Smartphones angepasst wer-
den. Der Sicherheitssoftware-Spezialist McAfee 
deutet darauf hin, dass sich hier bereits etwas 
zusammenbraue. Die Erfahrung lehrte McAfee: 
„Wo mehr Nutzer sind, ist auch mehr Gefahr!“ 
Inzwischen werden hierzulande bereits mehr 
Smartphones als Computer verkauft. Der Tisch 
für Kriminelle ist also bereits reichlich gedeckt.
Besonders gefährlich erscheinen Phishing Mails. 
Der Begriff Phishing ist ein englisches Kunstwort 
und leitet sich aus den Begriffen „fishing“ und 
„password“ ab. Kriminelle fischen also via Inter-
net nach Daten, um Schaden anrichten zu können. 
In den meisten Fällen dient eine Mail als Köder. 
Phisher geben sich in dieser als vertrauenswürdi-
ge Personen aus und versuchen durch gefälschte 
Nachrichten den Nutzer dazu zu bewegen, frei-
willig sensible Daten (wie Benutzernamen oder 
Passwörter für Online-Banking) preiszugeben. 
Phishing Mails gaukeln zum Beispiel dem Nutzer 
vor, der Verfasser sei die Hausbank oder der Te-
lefonanbieter und man benötige die Daten, weil es 
Probleme mit dem Kundenzugang gegeben hätte 
und man daher nunmehr die Daten abgleichen 
müsse. Diese sollen dann in eine Eingabemaske 
eingetragen werden, die zum Teil optisch an se-
riöse Unternehmen erinnert. Nicht selten werden 
die Nutzer zusätzlich über die Echtheit getäuscht, 
indem sogar auf Datenschutz und das Problem 
des Datendiebstahls hingewiesen wird. Trägt der 
Verbraucher seine Daten dort ein, gelangen diese 
direkt zum Urheber der Phishing-Attacke.
Phishing Mails auf Smartphones sind deshalb 
so gefahrenträchtig, weil der Verbraucher auf 
dem sehr viel kleineren Display eines Smart-
phones schwer erkennen kann, ob es sich hierbei 
um eine echte Mail seiner Bank oder um einen 
Täuschungsversuch handelt. Auf dem Computer 
lassen sich Phishing Seiten durch Sicherheitssoft-
ware sperren. Für Smartphones fehlt bislang eine 
solche Software. 
Im Zweifel sollte man jedoch stets die Finger da-
von lassen und die persönlichen Daten für sich 
behalten.
Eine rechtliche Beratung, falls es zu monatlichen 
Abrechnungen kommt, die man nicht zahlen 
möchte, bietet die Verbraucherzentrale in Flens-
burg Schiffbrücke 65  Tel.:0461-28604 an.

Verbraucher-Tipp
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Botendienst
für eggebek und Umgebung

Zufahrt zum Mühlenhof frei!

und für die Umwelt einsetzen. 
Auch der Evangelische Kirchentag der Ende des 
Monats in Dresden beginnt, kann ein Zeichen 
solcher Hoffnung sein und ein Ort, um Kraft zu 
tanken für den Alltag. 
Aber es muss nicht immer ein Großereignis sein: 
ein gemeinsames Kaffeetrinken an einem son-
nigen Tag oder ein Spaziergang in Gottes wun-
derbarer Natur kann mir auch wieder neue Kräfte 
verleihen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viele hoff-
nungsvolle Augenblicke und schöne, gesegnete 
Tag im Mai, 

Ihre Pastorin Susanne Schildt, Eggebek-Jörl

AMTSHANDLUNGEN
Hinweis zum Datenschutz: In den kirchlichen 
Nachrichten unserer Kirchengemeinde werden 
regelmäßig Taufen, kirchliche Trauungen, Fest-
gottesdienste, und kirchliche Bestattungen von 
Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeinde-
glieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten 
nicht einverstanden sind, können dem Kirchen-
büro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die 
Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktions-
schluss (Datum ist dem aktuellen Mitteilungsblatt 
zu entnehmen) vorliegen, da ansonsten die Be-
rücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert 
werden kann.
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möch-
ten: Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in 
Eggebek, an Pastor Fritsche in Kleinjörl oder an 
Pastorin Schildt in Eggebek.
BESTATTUNGEN
Arno Siegfried Anthony aus Eggebek, 55 J.
Irmgard Gertrud Klein, geb. Krause aus Langstedt, 
79 J.
Kurt Brodersen aus Sollerup, 84 J.
Harald Jepsen aus Jörl, 75 J.
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen wollen: 
Vereinbaren Sie mit dem Kirchenbüro möglichst 
rechtzeitig einen Termin. Als Eltern müssen Sie 
selbst getauft und Mitglied der Kirche sein. Das 
gilt auch für die Paten Ihres Kindes. 
TAUFEN
Lukas; Eltern: Norbert Fries und Tanja, geb. Mül-
ler
Michele Sâhman aus Jörl
Leon Maximilian Thomsen; Eltern: Nadine 
Thomsen und Sven Eickmeyer aus Eggebek
Bo Fynn; Eltern: Nicole Ohlsen und Manuel, geb. 
Blunk

Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 22. Mai in Eggebek
Sonntag, 05. Juni in Kleinjörl
Sonntag, 10. Juli in Eggebek
Sonntag, 07. August in Kleinjörl

KONFIRMATIONEN in Kleinjörl
Samstag, 30. April, um 14.00 Uhr, Kleinjörl
Aus Esperstoft: Finn Möller, Dorfstraße 25 * 
Aus Janneby: Robin Kröner, Husumer Weg 4 * 
Aus Jörl: Sarah Alberts, Hauptstraße 41 * Mi-
chelle Šahman, Kätner Weg 5 * Aus Sollerup: 
Kerstin Hansen, Mühlenberg 12 * Aus Süder-
hackstedt: Natalie Green, Achtert Holt 2 * 

Sonntag, 01. Mai, um 10.00 Uhr, Kleinjörl
Aus Esperstoft: Malte Jensen, Dorfstraße 26 * 
Aus Janneby: Svenja Albertsen, Westerfeld 7 * 
Niklas Thordsen, Eggebeker Weg 7 * Aus Jörl: 
Jan Heuer, Hauptstraße 2, Jörl * Aus Sollerup: 
Philip Carstensen, alte Landstraße 9 * Aus Sü-
derhackstedt: Bianka Hertwig, Achtert Holt 4 * 
Stefan Timmsen, Mühlenberg 10 *

KONFIRMATIONEN in Eggebek
Samstag, 07. Mai, 14.00 Uhr, Eggebek
Aus Eggebek:   Mark von Feilitzsch,  Dammblö-
cke 22 * Jannick  Jessen,  Stapelholmer Weg 39 * 
Fred Lauritz Matzen,  Dammblöcke 14 * Michel-
le Rewoldt,  An der Beek 4 * Marvin Wehnert,  
Hermann-Löns-Weg 3 * Aus Jerrishoe:   Hjal-
mar  Daumann,  Sandkoppel 7 * Linus Weber,  
Weißdornweg 3 * Aus Langstedt:   Malte Bro-
dersen,  Süderreihe 8 * Franziska Dittloff,  Lang-

Holunderweg 9 * Jasper Seydlitz,  Brombeer-
weg 5 * Julia-Marie Stosberg,  Holunderweg 2 
*  Aus Langstedt:  Maylin Bessel,  Funkland 21 
* Oliver Bessel,  Funkland 7 * Mats Brogmus,  
Langacker 5 * Roman Lammers,  Ostergaard 20 
* Jannik Rostalski,  Funkland 8 * 

Sonntag, 08. Mai, 10.00 Uhr, Eggebek
Aus  Bollingstedt:  Nina Lüdtke,  Schulring 11 * 
Aus Eggebek:   Flemming Callsen,  Treenering 
28 a * Lukas Hanisch,   Eichenring 27 * Jonna 
Hanl,  An der Sandkuhle 5 * Kim Kurrat,  Bres-
lauer Straße 5 * Niklas Wischnewski,  Treenering 
27a * Aus Jerrishoe:   Jan  Horstmann,  Ellbek-
hof * Chalin Model,  Vogelbeerring 25 * Marvin 
Schikorr,  Norderreihe 8 * Aus Langstedt:   San-
dra Bohnhoff,  Westerlangstedt 2 * Jan Woldt,  
Langacker 10 * 

Samstag, 14. Mai, 14.00 Uhr, Eggebek
Aus Bollingstedt:   Katrine Struve,  Spritzenweg 1 
* Aus Eggebek:    Benita  Hösler,  Westerfeld 3 * 
Annika Janzen,  Ginsterweg 3 * Lukas Lorenzen,  
Hagebuttenweg 3 * Stella Müller,  Weißdornweg 
3 a * Sarah Reimer,  Eichenring 9 * Mareike Sell,  
Stettiner Str. 2 * Marvin Vogt,  Treenering 95 * 
Aus Jerrishoe:   Malte Andresen,  Dorfstraße 31 
* Aus Langstedt:   Denise Fries,  Bollingstedter 
Str. 14 * Franziska Schmidt,  Langacker 16 * Lisa 
Marie Thomsen,  Bollingstedter Str. 12 b * 

Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr, Eggebek
Aus Bollingstedt:   Kai Hansen,  Dorfstraße 52 
* Vegard Niemann,  Am Gallberg 4 * Jan Mal-
te Roth,  Gammellund/Bollingstedter Weg 2 * 

Die Konfirmanden 
aus Kleinjörl

acker 4 * Celine Kubel,  
Treeneblick 4 * Marcel 
Nuck,  Keelbeker Weg 
12a *

Samstag, 07. Mai, 
16.00 Uhr, Eggebek
Aus Eggebek:  Anna-
Lena Huntgeburth,  
Norderstraße 1 * Vi-
vian Marie Jensen,  
Gravenstein 1 * Kim 
Kniese,  Hauptstraße 5 
a *  Lukas Mohrbeck,  
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Aus Eggebek:   Katharina Lukas,  Westerfeld 2 
* Pascal Ohagen,  Ginsterweg 6 * Elena Posch-
kamp,  Hagebuttenweg 5 *  Shawna Wahren, 
Klaus-Groth Weg 3 * Aus Jerrishoe:   Christian 
Bundtzen, Stapelholmer Weg 84 * Clemens Ras-
mussen, Sandkoppel 17 * 

KINDER- UND JUGEND
Kindergruppe in Eggebek
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 
Uhr im Gemeindehaus. Wir wollen miteinander 
spielen, singen und basteln. 
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten am Mitt-
woch, dem 18. Mai, um 10.15 Uhr im Gemeinde-
haus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 2 
Jahre und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Mittwochvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Kleinjörl.

MITTEILUNGEN
Gemeindepfadfinder in Eggebek-
Jörl
Nach den Sommerferien möchte ich gerne eine 
Pfadfindergruppe im Ring der evangelischen 
Gemeindepfadfinder (www.regp.de) gründen. In 
den wöchentlichen Treffen sollen neben Feuer 
machen und Zelte aufbauen, dem Leben in und 
mit der Natur und dem Umgang miteinander auch 
Inhalte und Werte des christlichen Glaubens ver-
mittelt werden. „Learning by doing“ ist das Mot-
to der Pfadfinderarbeit. Die Gemeindepfadfinder 
helfen mit in ihrer Kirchengemeinde, gestalten 
Andachten und Gottesdienste und gehen einmal 
im Jahr auf große Fahrt. Sie tragen die alte Kluft 
der evangelischen Jugend. Das grüne Hemd und 
das Halstuch sind äußeres Zeichen der Zusam-
mengehörigkeit und Gemeinschaft, auch in der 
Öffentlichkeit. 
Schon jetzt suche ich Jugendliche (ab 16 Jahre) 
und erwachsene Interessierte, egal ob mit oder 
ohne Pfadfindererfahrung, die sich ehrenamtlich 
in der Pfadfinderarbeit engagieren möchten. Bit-
te melden Sie sich im Kirchenbüro oder bei mir, 
Pastorin Susanne Schildt, im Pastorat.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Der Frühling ist nun da und alles wird grün. So 
war die Fahrt am 13. April, nach Sollerup, durch 
Wiesen und Felder ein Erlebnis. Trotzdem an 
diesem Tage zwei Veranstaltungen lockten (der 
Tanzkreis feierte sein 30-jähriges Jubiläum), wa-
ren doch über fünfzig Personen gekommen. Wir 
erwarteten den Fotojournalisten Gunnar Green 

aus Sollerup, der uns einen Lichtbildervortrag 
zeigen sollte. Darauf freuten wir uns sehr; denn 
Herr Green ist ein „Weltenbummler, ein Aben-
teurer“ und bereist besonders gerne den Himalaja. 
Immer wieder packt ihn das Reisefieber und dann 
zieht er los. Nimmt alle Beschwernisse auf sich, 
um dieses Land und die Leute kennenzulernen. 
Doch erst mal die Begrüßung durch Herrn Bern. 
Besonders freuten wir uns, dass unsere Pastorin 
Frau Schildt auch dabei sein konnte. Sie hatte 
ihre Gitarre mitgebracht, um für und mit uns zu 
singen. Wie schön, dass sie so musikalisch ist 
und auch so gut singen kann. Sie hielt für uns ei-
ne Andacht, nach der wir uns dann mit schönen 
Torten und leckeren Käsebroten stärken konnten. 
Herr Green hatte schon alles vorbereitet und eine 
große Leinwand aufgebaut. Es wurde abgedun-
kelt und die Reise in die fremde Welt konnte be-
ginnen. Hoch- und plattdeutsch gesprochen, ging 
es in den indischen Teil des Himalaya. Aus ge-
sundheitlichen Gründen meidet er die ganz hohen 
Berge. Drei- bis fünftausend Meter reichen ihm. 
Zu allen Jahreszeiten hat er sie bereits besucht. 
Doch der Winter reizt ihn besonders. Bei eisigen 
Temperaturen, von bis zu minus 30 Grad, gehen 
die Expeditionen von Ladakh aus z.B. als Fluss-
wanderung über den teilweise zugefrorenen Fluss 
bis nach Zanskar oder auf schwindelerregenden 
engen Serpentinen in die einsamen Höhen zu den 
Nomaden. Er hat mit ihnen in ihren Jurten (Zel-
ten) gesessen, die Kinder fotografiert, ihre Augen, 
ihre Gesichter von der Kälte gezeichnet, die Haut 
die	aussieht	wie	aus	Leder.	Körperpflege	ist	bei	
der Kälte kaum möglich. Zum Trinken wird Eis 
geschmolzen. Sie ziehen immer wieder weiter 
mit ihren Tieren, da kaum Vegetation vorhanden 
ist. Sie ernähren sich von den Ziegen und Schafen 
und dem Yak (eine Rinderart), das ihnen Milch, 
Fleisch, Leder, Haar und Wolle liefert. Sein Kot 
dient als Brennmaterial und er wird nach wie vor 
als Last- und Reittier genutzt. Die Lebensbedin-
gungen sind sehr hart, kaum vorstellbar und mit 
unserer Kultur nicht zu vergleichen. Trotzdem 
gibt es Touristen, die dieses Land und die Men-
schen kennenlernen wollen, um die Lebensum-
stände festzuhalten und sie uns bekannt zu ma-
chen. Es gibt wenige die solche Expeditionen, 
wie Herr Green sie macht, durchhalten. Er ist ein-
fach zu bewundern. 1987 reiste er das erste Mal 
in die Himalaya Region und wanderte in Nepal 
bis zum Mount Everest. Seit dem hat ihn das Rei-
sefieber nicht mehr losgelassen. Wir waren alle 
sehr beeindruckt und danken Herrn Green ganz 
herzlich für die Vorführung. Wir bewundern ihn, 
den Bauernsohn aus Sollerup! Obgleich wir ja 

schon vom Fernsehen viel kennen, sind die Nähe 
und der persönliche Kontakt zum Erzähler doch 
etwas anderes. 
Es war für uns alle ein schöner Nachmittag und so 
verging die Zeit sehr schnell. Wir danken Familie 
Kohls für die gute Bewirtung. 
Herr Bern machte dann noch bekannt, dass wir 
am 8. Juni zur Halbtagstour nach Seebüll ins Nol-
demuseum starten. Es sind noch Plätze frei. Die 
Kosten für Mitglieder betragen 25 Euro. 
Fahrtablauf:
14.15 Uhr Ankunft in Seebüll
Besuch des Noldemuseum mit Führung
15.30 Uhr Gemeinsames Kaffeetrinken im Nol-
de-Café (Kaffee oder Tee satt, 1 Stück Torte, 1 
Stück Streifen)
17.15 Uhr Abfahrt von Seebüll
In Engbrück bei unserer nächsten Begegnung 
werde ich die Liste dabei haben. 
Wir sehen uns wieder am 11. Mai 2011, um 15.00 
Uhr in Engbrück zum Singen. 
Nun wünschen wir allen ein frohes Osterfest und 
ein gesundes Wiedersehen! 

Der Vorstand und Ihre Erna Hansen

GEMEINSCHAFT in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum Hausbi-
belkreis am Dienstag, 03. Mai, um 20 Uhr, bei 
Erhard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 
04609-747. Leitung: Samuel Liebmann, Predi-
ger. Gegenstand des Gesprächs sind ausgewähl-
te Bibeltexte, Fragen des Glaubens und Lebens 
sowie der Erfahrungsaustausch über den christli-
chen Glauben.

Busfahrplan für den 11. Mai:
Achten Sie bitte auf den Fahrplan, es gibt eini-
ge Änderungen. Der Bus wird die Mitglieder 
auch aus Stieglund abholen. „Uns Uwe“ (Herr 
Darge) wird versuchen, ob es mit den Halte-
stellen so klappt. 
großer Bus kleiner Bus
Eggebeker Weg 14.00 Langstedt 14.00
Janneby Krug 14.05 SCHMIEDEKRUG 14.10
STIEGLUND 14.15 Süderhackstedt 14.15
Jörl Weg 14.20 Sollerup 14.20
Jörl Rimmelsberg 14.30 Sollerupfeld/ M. Car-
Großjörl 14.30 stensen 14.20 
Eggebek ZOB 14.40 Espertoft/Doms 14.25
Engbrück 14.50 Bollingstedt 14.40
 Engbrück 14.45
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Gottesdienste
01.05. 10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt
  Pastor v. Fleischbein
07.05. 14.30 Uhr Konfirmation
  Pastor von Fleischbein
08.05. 10.00 Uhr Konfimation
  Pastor von Fleischbein
15.05. 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst
  Pastor Nedergaard
  18.00 Uhr Stille Zeit
  Pastor von Fleischbein
22.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
  Pastor Ahrens
29.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst
  Pastor von Fleischbein 
  11.15 Uhr Kindergottesdienst „WiKi“
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 12.06., 17.07.und am 
14. 08.2011 taufen lassen. Bitte melden Sie Ihre 
Taufe rechtzeitig bei uns an.

Familiennachrichten
Beerdigungen
14.04.2011 Frau Waltraud Andresen,82 Jahre
15.04.2011 Herr Alfred Sturz, 90 Jahre

Termine im
Haus der Begegnung
02.05. 15.00 Uhr Spielenachmittag
09.05. 15.30 Uhr Häkelrunde
11.05.  15.00 Uhr Spielenachm. SoVD
16.05.  15.00 Uhr Spielenachmittag
20.05.  15.00 Uhr CLiF
23.05. 15.30 Uhr Häkelrunde
26.05.   09.00 Uhr Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum „Frühstück für 
allle“ wird gebeten. Tel.: 04606/610
Bei CLiF können jederzeit neue Teilnehmer/in-
nen dazukommen

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. 
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus. 

Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus zusammen.

Samstags  17 Uhr              Heilige Messe

Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgelegenheit

Ministranten treffen sich am 1. u. 3. Samstag im Monat von 

15.30 - 16.30 Uhr zur Besprechung und Unterweisung

Leitung : Maike Ketzler Tel. 04638/1371

Wiekieracker

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: buero@kirche-wanderup.kk-sf.de

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt immer mittwochs um 
19.15 Uhr im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen 
sind herzlich willkommen.

Trauergruppe
Seit Januar 2011 bieten wir wieder eine Trauer-
gruppe an. Diese Gruppe ist für Jede und Jeden 
offen. Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus. Dauer ca. 1,5 
Stunden.

Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den Pa-
pierkorb! Die Betheler Anstalten sammeln diese 
Briefmarken und verkaufen sie an Sammler. Der 
Erlös kommt den behinderten Menschen zugute. 
Sie können Ihre Briefmarken im Gemeindebüro 
abgeben.

Herzliche Einladung zum zentralen 
Himmelfahrts-Gottesdienst 
unserer Region am Donnertag,  den 2. Juni 2011 
um 11.00 Uhr in der Kirche in Eggebek.
Der Himmelfahrtstag beginnt für die Gottes-
dienstbesucher aus den umliegenden Gemeinden 
bei gutem Wetter mit einer Fahrradtour.
Nach dem Gottesdienst laden wir zum geselligen 
Beisammensein ein.
Abfahrtszeiten Wanderup: 10.15 Uhr Kirche

Vorankündigung zum    
Gemeindeausflug  
Tagesfahrt nach Friedrichstadt, am Mittwoch, den 
22. Juni 2011: Abfahrt 13.30 Uhr an der Kirche, 
Grachtenrundfahrt, anschließend Kaffeetrinken 
mit Blick auf Friedrichstadt. Ca. 17.30 Uhr Rück-
fahrt nach Wanderup. Die Kosten pro Person be-

tragen 28,00 Euro. 
Anmeldung bitte 15. Juni 2011 im Kirchenbüro 
oder telefonisch:04606/208.

Secondhand-Kleidermarkt  
am 14. Mai 2011 in der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr im Haus der Begegnung
Wer uns mit gut erhaltener Kleidung unterstüt-
zen möchte, kann diese gerne im Kirchenbüro 
während der Öffnungszeiten abgeben. Der Erlös 
kommt dem DRK und der Kirchengemeinde zu 
Gute.
Wir freuen uns auf Sie !

Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein

Redaktionsschluss für die
Juni-Ausgabe ist am15. Mai 
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